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Ar beits ver mitt lung

Die Bundesagentur für Arbeit mit ihren Agenturen für Arbeit und die Jobcenter 
sind für die öffentliche Arbeitsvermittlung zuständig. Daneben können auch private
Arbeitsvermittler von Arbeitnehmern und Arbeitgebern mit der Vermittlung be-
auftragt werden. Private Arbeitsvermittler dürfen auch von Arbeitnehmern eine
Vergütung verlangen, wenn sie vom Arbeitnehmer mit der Vermittlung beauftragt
worden sind und ihre Vermittlungstätigkeit erfolgreich war, d.h. sie den Arbeit -
nehmer in ein Beschäftigungsverhältnis vermittelt haben. Die Höhe dieser Erfolgs-
vergütung ist gesetzlich auf 2.000 Euro begrenzt.

Ar beit ge ber und Ar beit neh mer sind nicht ver pflich tet, die Agen tur für Ar beit oder
pri va te Ar beits ver mitt ler ein zu schal ten. Je doch ist dabei ein schrän kend zu be ach -
ten, dass sich Ar beit neh mer gleich wohl spä tes tens drei Mo na te vor Be en di gung
ihres Ar beits ver hält nis ses bei der Agen tur für Ar beit ar beit su chend mel den müs sen,
wenn sie im Falle der Ar beits lo sig keit leis tungs recht li che Nach tei le ver mei den wol -
len. Lie gen zwi schen Kennt nis des Be en di gungs zeit punkts und Ende des Ar beits ver -
tra ges we ni ger als drei Mo na te, hat die Mel dung in ner halb von drei Tagen nach
Kennt nis zu er fol gen. Die Pflicht zur Mel dung be steht auch dann, wenn eine Wei ter-
be schäf ti gung oder An schluss be schäf ti gung in Aus sicht steht und der Ver trag über
den Fort be stand des Ar beits ver hält nis ses oder das neue Ar beits ver hält nis noch
nicht ge schlos sen ist. Über die Ver pflich tung zur früh zei ti gen Mel dung und über die
Not wen dig keit ei ge ner Ak ti vi tä ten bei der Suche nach einer an de ren Be schäf ti gung
sol len die Ar beit ge ber ihre Ar beit neh mer früh zei tig vor Be en di gung des Ar beits ver -
hält nis ses in for mie ren und sie hier zu frei stel len.

Die öffentliche Arbeitsvermittlung ist unparteiisch und diskriminierungsfrei 
durchzuführen, d.h. kein Arbeitgeber oder Arbeitnehmer darf bevorzugt oder 
benachteiligt werden, es sei denn es liegt ein Rechtfertigungsgrund vor.

Wie komme ich zu einem Arbeitsvertrag?
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Be nach tei li gungs freie Stel len aus schrei bung

Stellenausschreibungen müssen benachteiligungsfrei formuliert werden. Fühlt 
sich eine Bewerberin/ein Bewerber im Rahmen des Bewerbungsverfahrens be -
nachteiligt, kann schon eine diskriminierende Stellenausschreibung ein Indiz für
eine Benachteiligung sein: z. B. „Engagierte Frau für junges Team gesucht.“ Bei
einer solchen Anzeige könnten sich Männer und Ältere ausgeschlossen fühlen.

Pflich ten des Ar beit ge bers bei Ein stel lungs ver hand lun gen

Der Ar beit ge ber ist zur Un ter rich tung des Be wer bers ver pflich tet z. B.:

bei be son de ren ge sund heit li chen Be las tun gen,

bei über durch schnitt li chen An for de run gen,

bei be ab sich tig ten or ga ni sa to ri schen Än de run gen, die zur Ge fähr dung des 
Ar beits plat zes füh ren,

wenn zu künf ti ge Löhne und Ge häl ter ge fähr det sind.

Au ßer dem muss der Ar beit ge ber

Be wer bungs un ter la gen sorg fäl tig auf be wah ren und, wenn kein Ar beits ver trag
ab ge schlos sen wird (Be rück sich ti gung der Zwei mo nats frist für die Gel tend-
ma chung von  Scha dens er satz an sprü chen bei ab ge lehn ter Be wer bung), oder
wenn die Un ter la gen nach einem Ver trags ab schluss nicht mehr er for der lich
sind, so fort zu rück ge ben und grund sätz lich den Per so nal fra ge bo gen ver nich ten,

über alle In for ma tio nen schwei gen.
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Zu läs sig sind u. a. Fra gen

nach be ruf li chen und fach li chen Fä hig kei ten, nach dem be ruf li chen Wer de -
gang und nach Zeug nis no ten,

nach dem Ge sund heits zu stand, so fern ein be rech tig tes In te res se be steht 
(z. B. dau er haf te oder akute Krank hei ten)

nach einer ak tu el len Lohn- oder Ge halts pfän dung,

nach Vor stra fen, so fern diese für die künf ti ge Tä tig keit be deut sam sind 
(z. B. bei einem Kas sie rer wegen Ei gen tums- und Ver mö gens de lik ten),

nach einem rechts wirk sa men Wett be werbs ver bot mit dem frü he ren Ar beit-
ge ber des Be wer bers, das die künf ti ge Ar beit ein schrän ken könn te,

nach einer Schwer be hin de rung (Grad der Be hin de rung min des tens 50), wenn
z. B. eine be stimm te kör per li che Funk ti on oder geis ti ge Fä hig keit eine wesent -
liche und ent schei den de be ruf li che An for de rung für die aus zu üben de Tä tig keit
ist.

Un zu läs sig sind Fra gen

nach einer Ehe schlie ßung in ab seh ba rer Zeit,

nach einer Schwan ger schaft,

nach einer Ge werk schafts-, Par tei- oder Re li gi ons zu ge hö rig keit (Aus nah me:
Ten denz be trie be). Die Ein stel lung eines Ar beit neh mers darf nicht von sei nem
Aus tritt aus einer Ge werk schaft ab hän gig ge macht wer den,

im se xu al-me di zi ni schen Be reich,

nach den Ver mö gens ver hält nis sen.
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Der Ar beit ge ber darf

keine fal schen Er war tun gen we cken, die den Be wer ber zur Kün di gung sei ner
bis he ri gen Stel le ver lei ten.

Der Ar beit ge ber ist ver pflich tet,

Vor stel lungs kos ten für Fahrt, Über nach tung, Ver pfle gung oder Ver dienst aus -
fall zu er set zen, wenn er den Be wer ber zur Vor stel lung aufge for dert und den
Er satz die ser Auf wen dun gen nicht aus drück lich ausge schlos sen hat. Dies gilt
un ab hän gig davon, ob ein Ar beits ver trag ab ge schlos sen wird oder nicht.

Pflich ten des Ar beit neh mers bei Ein stel lungs ver hand lun gen

Der Ar beit neh mer ist ver pflich tet,

be rech tig te und be grün de te Fra gen wahr heits ge mäß zu be ant wor ten,

mit zu tei len, wel che Be din gun gen des Ar beits ver tra ges er nicht er fül len kann.
Un zu läs si ge Fra gen muss er nicht be ant wor ten.

Der Be wer ber

braucht nicht auf eine Be hin de rung (an ders kann es bei Schwer be hin de rung
sein) hin zu wei sen, so lan ge er die An for de run gen an den Ar beits platz er fül len
kann,

muss auf ein Wett be werbs ver bot hin wei sen, 

muss die bis he ri ge Ver gü tung nicht nen nen,

muss nicht auf Vor stra fen hin wei sen.
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Die Be wer be rin

braucht von sich aus nicht auf ihre Schwan ger schaft hin zu wei sen, je den falls 
so lan ge sie die An for de run gen an den Ar beits platz er fül len kann.

Ärzt li che Ein stel lungs un ter su chun gen und psy cho lo gi sche Tests

Ärzt li che Ein stel lungs un ter su chun gen und psy cho lo gi sche Tests dür fen nur in den
ge setz lich vor ge schrie be nen Fäl len oder mit aus drück li cher Zu stim mung des Be -
wer bers durch ge führt wer den. Der im Auf trag des Ar beit ge bers han deln de
Arzt/Psy cho lo ge darf dem Ar beit ge ber nur das mit tei len, was zur Fest stel lung der
Eig nung für den Ar beits platz not wen dig ist. Der Be wer ber kann den Arzt/Psy cho lo -
gen al ler dings von der Schwei ge pflicht be frei en.

Da durch, dass sich der Be wer ber un ter su chen bzw. tes ten lässt, er klärt er sich in
aller Regel gleich zei tig damit ein ver stan den, dass der Arzt/Tes ter dem Ar beit ge ber
das Un ter su chungs er geb nis mit teilt.Für ju gend li che Be wer ber gibt es be son de re
Re ge lun gen für ärzt li che Un ter su chun gen im Ju gend ar beits schutz ge setz.

Be tei li gung des Be triebs rats bei Ein stel lun gen

In Un ter neh men mit mehr als 20 Ar beit neh mern hat der Ar beit ge ber den Be triebs -
rat vor jeder Ein stel lung zu in for mie ren und seine Zu stim mung ein zu ho len. Der 
Betriebs rat kann seine Zu stim mung aus be stimm ten Grün den ver wei gern, ins -
beson de re wenn die Ein stel lung gegen ein Ge setz, eine Ver ord nung, eine Unfall -
verhütungsvorschrift, gegen eine Be stim mung in einem Ta rif ver trag oder in einer
Betriebsvereinbarung, gegen eine ge richt li che Ent schei dung oder eine be hörd li che
An ord nung ver sto ßen würde. (Im Bereich des Öffentlichen Dienstes finden die 
Landespersonalvertretungsgesetze bzw. das Bundespersonalvertretungsgesetz 
Anwendung.)
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Wie wird ein Ar beits ver trag ab ge schlos sen?

Ein Ar beits ver trag kann münd lich oder schrift lich ab ge schlos sen wer den. Um et wa -
i ge Be weis schwie rig kei ten zu ver mei den, ist Schrift form zu emp feh len. Wird kein
schrift li cher Ar beits ver trag ge schlos sen, ist der Ar beit ge ber ver pflich tet, dem Ar-
beit neh mer bin nen eines Mo nats nach dem ver ein bar ten Be ginn des Ar beits -
verhält nis ses eine Nie der schrift der we sent li chen Ar beits ver trags be din gun gen aus-
zu hän di gen (siehe: Nach weis der für ein Ar beits ver hält nis gel ten den we sent lichen
Ar beits be din gun gen).

Ab schluss frei heit und ihre Gren zen

Arbeitgeber und Arbeitnehmer steht es frei, ein Arbeitsverhältnis einzugehen. Soll
allerdings ein Arbeitnehmer eingestellt werden, ist Folgendes zu beachten:

Schwer be hin der te Men schen

Ar beit ge ber mit jah res durch schnitt lich mo nat lich min des tens 20 Ar beits plät zen
haben auf we nigs tens 5 Pro zent der Ar beits plät ze schwer be hin der te Men schen
zu be schäf ti gen. Dabei sind schwer be hin der te Frau en be son ders zu be rück sich -
ti gen. Ar beit ge ber mit jah res durch schnitt lich mo nat lich we ni ger als 40 Ar beits -
plät zen haben einen schwer be hin der ten Men schen, mit we ni ger als 60 Ar beits -
plät zen jah res durch schnitt lich je Monat zwei schwer be hin der te Men schen zu
be schäf ti gen. Die Aus gleichs ab ga be be trägt je Monat und un  be setz tem Pflicht -
ar beits platz je nach Er fül lungs grad der Pflicht quo te 105 Euro, 180 Euro oder
260 Euro. 

Diskriminierungsverbot

Der Ar beit ge ber darf die Ein stel lung einer Bewerberin/eines  Be wer bers nicht
aus Grün den der Rasse oder wegen der eth ni schen Her kunft, des Ge schlechts,
der Re li gi on oder Welt an schau ung, einer Be hin de rung, des Al ters oder der 
se xu el len Iden ti tät ab leh nen. Der Ar beit ge ber darf bei der Ein stel lung aber auf
eines der ge nann ten Merk ma le ab stel len, wenn hier für ein Recht fer ti gungs -
grund be steht, ins be son de re wenn die ses Merk mal wegen der Art der aus zu -
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üben den Tä tig keit oder der Be din gun gen ihrer Aus übung eine we sent li che und
ent schei den de be ruf li che An for de rung dar stellt. Dabei muss aber der Zweck
recht mä ßig und die An for de rung an ge mes sen sein (z. B. Schau spie ler rol le 
ju gend li cher Liebha ber; Merk ma le: Ge schlecht und Alter). Fühlt sich eine 
Bewerberin/ein Bewerber wegen eines der genannten Merkmale im Bewer-
bungsverfahren benachteiligt und kann die Benachteiligung z. B. durch eine
diskriminierende Stellenausschreibung nachweisen, kann der Arbeitgeber 
zur Leistung von Entschädigung und Schadensersatz verpflichtet sein. Ein 
Anspruch auf Einstellung besteht nicht.

Die Bewerberin/der Bewerber muss ihre/seine Ansprüche innerhalb von 2 Monaten
nach Kenntnis der Benachteiligung gegenüber dem Arbeitgeber geltend machen.
Im Fall der Bewerbung beginnt die Frist in der Regel mit Zugang der Ablehnung zu
laufen.

Ver bot der Dis kri mi nie rung von EU-An ge hö ri gen

An ge hö ri ge der EU-Staa ten dür fen bei der Be grün dung von Ar beits ver hält -
nis sen ge gen über deut schen Ar beit neh mern nicht be nach tei ligt wer den.

Öf fent li cher Dienst

Nach dem Grund ge setz hat jeder Deut sche nach sei ner Eig nung, Be fä hi gung
und fach li chen Leis tung glei chen Zu gang zu jedem öf fent li chen Amt. Das gilt
auch, von we ni gen Aus nah men ab ge se hen, für An ge hö ri ge der EU-Staa ten.

Ab schluss ver bo te

Per so nen mit schwe ren oder ein schlä gi gen Vor stra fen ist es un ter sagt, Ju gend -
li che oder Aus zu bil den de zu be schäf ti gen, aus zu bil den oder zu be auf sich ti gen
(Ju gend ar beits schutz ge setz, Be rufs bil dungs ge setz).
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Form vor schrif ten

Wird ein Be rufs aus bil dungs ver trag münd lich ab ge schlos sen, so hat der Aus bil den -
de un ver züg lich nach Ab schluss des Ver tra ges spä tes tens vor Be ginn der Be rufs aus -
bil dung den we sent li chen In halt schrift lich nie der zu le gen.

Ein Wett be werbs ver bot mit einem Ar beit neh mer für die Zeit nach Be en di gung des
Ar beits ver hält nis ses muss schrift lich ver ein bart wer den.

Wer den durch Ge setz, Ta rif ver trag, Be triebs ver ein ba rung oder Ein zel ar beits ver trag
be grün de te Form vor schrif ten für den Ab schluss eines Ar beits ver tra ges oder ein zel ner
Ver trags punk te nicht ein ge hal ten, so kön nen der ge sam te Ver trag oder ein zel ne
Punk te nich tig sein.

Min der jäh ri ge Ar beit neh mer

Vor Er rei chen der Voll jäh rig keit (18 Jahre) ist für den Ab schluss eines Ar beits ver -
trages die Zu stim mung des ge setz li chen Ver tre ters (grund sätz lich Vater und Mut -
ter) er for der lich. Mit Ju gend li chen unter 15 Jah ren kann in der Regel über haupt
kein Ar beits ver trag ab ge schlos sen wer den. Ju gend li che zwi schen 15 und 18 Jah ren
kann der ge setz li che Ver tre ter er mäch ti gen, ein Dienst- oder Ar beits ver hält nis ein -
zu ge hen.

Frei heit zur Ge stal tung des Ar beits ver tra ges und ihre Gren zen

Grund sätz lich ist es den Ver trags part nern über las sen, wel chen In halt sie dem 
Ar beits ver trag geben (Ar beits ent gelt, Ur laub, Ar beits zeit). Aber: Die Ver trags frei -
heit ist zum Schutz der Ar beit neh mer ei ner seits durch zwin gen des Ge set zes recht,
an de rer seits durch Ta rif ver trä ge und Be triebs ver ein ba run gen ein ge schränkt.

Zwin gen des Ge set zes recht kann nicht zum Nach teil des Ar beit neh mers ab be dun -
gen wer den.
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Dem ge gen über er öff net das so ge nann te ta rif dis po si ti ve Ge set zes recht den Ta rif -
ver trags par tei en die Mög lich keit, in Ta rif ver trä gen auch für Ar beit neh mer un güns -
ti ge re Ver ein ba run gen ab zu schlie ßen. So lan ge eine Ver ein ba rung nicht of fen bar
un ge recht und un bil lig ist, lässt es das dis po si ti ve Ge set zes recht zu, dass die Par tei -
en des Ta rif ver trags ab wei chen de Re ge lun gen tref fen, so wohl zum Nach teil als
auch zum Vor teil des Ar beit neh mers.

Der Ta rif ver trag gilt un mit tel bar und zwin gend für den Ar beit neh mer, der Mit glied
der ta rif ver trag schlie ßen den Ge werk schaft ist, und den Ar beit ge ber, der selbst
einen Ta rif ver trag schließt oder Mit glied des ta rif ver trag schlie ßen den Ar beit ge ber -
ver bands ist. Au ßer dem kann die An wen dung von ta rif ver trag li chen Re ge lun gen
ein zel ver trag lich zwi schen Ar beit ge ber und Ar beit neh mer ver ein bart wer den. Von
Ta rif ver trä gen kann nur zu guns ten des Ar beit neh mers ab ge wi chen wer den.

Ta rif ver trä ge, die vom Bun des mi nis te ri um für Ar beit und So zia les bzw. der obers ten
Ar beits be hör de eines Bun des lan des für all ge mein ver bind lich er klärt wor den sind,
gel ten auch für Ar beit neh mer und Ar beit ge ber, die nicht der ta rif ver trag schlie ßen -
den Ge werk schaft bzw. dem ta rif ver trag schlie ßen den Ar beit ge ber verband an ge hö -
ren.

Be triebs ver ein ba run gen wer den zwi schen Ar beit ge ber und Be triebs rat ab ge schlos -
sen oder be ru hen auf einem Spruch der Ei ni gungs stel le. Sie gel ten un mit tel bar und
zwin gend für alle Ar beit neh mer eines Be trie bes. Von ihnen kann nicht zu un guns -
ten des Ar beit neh mers ab ge wi chen wer den.

Dauer des Ar beits ver tra ges

Nor ma ler wei se wird der Ar beits ver trag auf un be stimm te Zeit ab ge schlos sen. Unter
be stimm ten Vor aus set zun gen kön nen auch be fris te te Ar beits ver trä ge (Ar beits ver -
trä ge auf Zeit) ab ge schlos sen wer den. Die all ge mei nen Re ge lun gen über Zu läs sig -
keit, Ab schluss, In halt und Be en di gung be fris te ter Ar beits ver trä ge ent hält das Teil -
zeit- und Be fris tungs ge setz (TzBfG).
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Die Be fris tung eines Ar beits ver tra ges ist nur rechts wirk sam, wenn sie schrift lich
ver ein bart wurde. Die Dauer eines be fris te ten Ar beits ver tra ges kann ka len der -
mäßig oder durch Art, Zweck oder Be schaf fen heit der Ar beits leis tung be stimmt
wer den. Ein be fris te ter Ar beits ver trag endet in der Regel ohne Kün di gung. Er kann
nur dann or dent lich (frist ge mäß)ge kün digt wer den, wenn dies zwi schen den Ar-
beits ver trags par tei en oder ta rif ver trag lich ver ein bart ist.

Grund sätz lich be darf die Be fris tung eines Ar beits ver tra ges eines sach lich recht -
fer ti gen den Grun des.

Ein sach li cher Be fris tungs grund liegt ins be son de re vor, wenn

1. der be trieb li che Be darf an der Ar beits leis tung nur vo rü ber ge hend be steht,

2. die Be fris tung im An schluss an eine Aus bil dung oder ein Stu di um er folgt, um
den Über gang des Ar beit neh mers in eine An schluss be schäf ti gung zu er leich -
tern,

3. der Ar beit neh mer zur Ver tre tung eines an de ren Ar beit neh mers be schäf tigt
wird,

4. die Ei gen art der Ar beits leis tung die Be fris tung recht fer tigt,

5. die Be fris tung zur Er pro bung er folgt,

6. in der Per son des Ar beit neh mers lie gen de Grün de die Be fris tung rechtfer ti gen,

7. der Ar beit neh mer aus Haus halts mit teln ver gü tet wird, die haus halts recht lich
für eine be fris te te Be schäf ti gung be stimmt sind, und er ent spre chend be schäf -
tigt wird oder

8. die Be fris tung auf einem ge richt li chen Ver gleich be ruht.
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Die vor ste hen de Auf zäh lung der sach li chen Be fris tungs grün de ist nicht ab schlie -
ßend. Da rü ber hi naus kom men wei te re, im Ge setz nicht ge nann te, sach li che Grün de
für eine Be fris tung in Be tracht. So sind z. B. Ar beits be schaf fungs maß nah men nach
dem SGB III als wei te rer Grund an er kannt.

Be fris te te Ar beits ver trä ge kön nen auch auf der Grund la ge be son de rer ge setz li cher
Vor schrif ten, u. a. im Bun des el tern geld- und Elternzeitgesetz, im Pflegezeitgesetz
und im Wissenschaftszeitvertragsgesetz abgeschlossen werden.

Ohne Vor lie gen eines sach li chen Grun des kön nen be fris te te Ar beits ver trä ge nur bei
Neu ein stel lun gen ab ge schlos sen wer den (er leich ter te Be fris tung). Deren Dauer
darf höchs tens zwei Jahre be tra gen. Bis zu der Höchst be fris tungs dau er von zwei
Jah ren sind bis zu drei Ver län ge run gen des be fris te ten Ar beits ver tra ges mög lich.
Ta rif ver trag li che Ab wei chun gen von der ge setz li chen zwei jäh ri gen Höchst be fris -
tungs dau er und der höchs tens drei ma li gen Ver län ge rung eines er leich tert be fris -
te ten Ar beits ver tra ges sind mög lich. 
In den ers ten vier Jah ren des Be ste hens eines neu ge grün de ten Un ter neh mens kön -
nen be fris te te Ar beits ver trä ge ohne Sach grund bis zur Dauer von vier Jah ren ab ge -
schlos sen und bis zu die ser Dauer mehr fach ver län gert wer den.

Mit Ar beit neh mern, die das 52. Le bens jahr voll en det haben, kön nen ka len der mä ßig
be fris te te Ar beits ver trä ge ohne Vor lie gen eines sach li chen Grun des bis zu Dauer
von fünf Jah ren ab ge schlos sen wer den. Vo raus set zung ist, dass die Ar beit neh mer
un mit tel bar vor Be ginn des be fris te ten Ar beits ver hält nis ses min des tens vier Mo na te
be schäf ti gungslos im Sinne des § 119 Abs. 1 Nr. 1 des Drit ten Bu ches So zi al ge setz buch
ge we sen sind, Trans fer kurz ar bei ter geld be zo gen haben oder an einer öf fent lich 
ge för der ten Be schäf ti gungs maß nah me nach dem Zwei ten oder Drit ten Buch So zi -
al ge setz buch teil ge nom men haben. Bei einer zu nächst kür ze ren Be fris tung ist die
mehr fa che Ver län ge rung bis zur Ge samt dau er von fünf Jah ren zu läs sig.

Vor rang von Ta rif ver trä gen: Ent hält ein Ta rif ver trag eine von der ge setz li chen Re -
ge lung ab wei chen de Be fris tungs re ge lung, so gilt für ta rif ge bun de ne Ar beitge ber
und Ar beit neh mer oder bei All ge mein ver bind lich keit der Ta rif ver trag.
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Die rechts un wirk sa me Be fris tung eines Ar beits ver tra ges führt zu einem un be fris -
te ten Ar beits ver hält nis. Die Rechtsunwirksamkeit der Befristung muss innerhalb
vor drei Wochen nach Auslaufen des befristeten Arbeitsvertrages gerichtlich geltend
gemacht werden. Ein un be fris te ter Ar beits ver trag ent steht auch, wenn ein ka len der-
  mä ßig oder zweck be fris te ter Ar beits ver trag über das ver ein bar te Ende hi naus fort -
ge setzt wird und der Ar beit ge ber nicht un ver züg lich wi der spricht oder dem Ar beit -
neh mer die Zwe cker rei chung nicht un ver züg lich mit teilt.

Arbeitnehmer in befristeten Arbeitsverhältnissen dürfen gegenüber unbefristet 
beschäftigten Arbeitnehmern nicht schlechter behandelt werden, es sei denn, dass
sachliche Gründe eine unterschiedliche Behandlung rechtfertigen. Der Arbeitgeber
hat dafür zu sorgen, dass befristet beschäftigte Arbeitnehmer an angemessenen
Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen zur Förderung ihrer beruflichen Entwicklung
und Mobilität teilnehmen können, wenn dringende betriebliche Gründe oder Aus-
und Weiterbildungswünsche anderer Arbeitnehmer nicht entgegenstehen. Der Ar-
beitgeber ist verpflichtet, befristet beschäftigte Arbeitnehmer über entsprechende
freie Dauerarbeitsplätze zu informieren, die besetzt werden sollen. Der Betriebs-
oder Personalrat ist über den Anteil befristeter Arbeitsverhältnisse im Betrieb und
Unternehmen zu informieren.

Probezeit

Zwi schen Ar beit ge ber und Ar beit neh mer oder im Ta rif ver trag kann ver ein bart 
wer den, dass das Ar beits ver hält nis mit einer Pro be zeit be ginnt. Die Pro be zeit ist 
als be fris te tes Ar beits ver hält nis oder als sog. vor ge schal te te Pro be zeit im Rah men
eines un be fris te ten Ar beits ver hält nis ses mög lich. Die Dauer der Pro be zeit soll in der
Regel sechs Mo na te nicht über schrei ten. Wäh rend der Pro be zeit, längs tens für die
Dauer von sechs Mo na ten, kann das Ar beits ver hält nis mit einer ge setz li chen Frist
von zwei Wo chen ge kün digt wer den. Im Ar beits ver trag kann eine län ge re, im Ta rif -
ver trag kann eine  län ge re oder kür ze re Frist ver ein bart sein.
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Ar beits pa pie re

Ar beits pa pie re sind

Lohn steu er kar te 2010/Bescheinigung für den Lohnsteuerabzug, 

Be schei ni gung über den im lau fen den Ka len der jahr ge währ ten oder ab ge gol -
te nen Ur laub, 

Un ter la gen für ver mö gens wirk sa me Leis tun gen,

die vom Ar beit ge ber bei Ende des Ar beits ver hält nis ses aus zu stel len de Ar beits -
be schei ni gung,

Zeug nis und

So zi al ver si che rungs aus weis.

Außer Zeug nis, So zi al ver si che rungs aus weis und Ar beits be schei ni gung hat der Ar -
beit neh mer alle Pa pie re dem Ar beit ge ber zu über ge ben. Die ser muss sie sorg fäl tig
ver wah ren.

Nach weis der für ein Ar beits ver hält nis gel ten den we sent li chen 
Be din gun gen

Wurde kein schrift li cher Ar beits ver trag ab ge schlos sen, ist der Ar beit ge ber ver -
pflich tet, spä tes tens einen Monat nach dem ver ein bar ten Be ginn des Ar beits ver -
hält nis ses dem Ar beit neh mer eine Nie der schrift über die we sent li chen Ar beits-
be din gun gen aus zu hän di gen. Sie muss fol gen de An ga ben ent hal ten:

Name und An schrift der Ver trags par tei en,

Be ginn (bei be fris te ten Ar beits ver hält nis sen, auch die vo raus sicht li che Dauer)
des Ar beits ver hält nis ses,
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Ar beits ort (ggf. Hin weis auf ver schie de ne Ar beits or te),

kurze Cha rak te ri sie rung bzw. Be schrei bung der zu leis ten den Tä tig keit,

Zu sam men set zung, Höhe und Fäl lig keit des Ar beits ent gelts (ein schließ lich 
Zu schlä ge, Zu la gen etc.),1)

ver ein bar te Ar beits zeit,1)

Dauer des jähr li chen Er ho lungs ur laubs,1) 2)

Kün di gungs fris ten,1) 2)

all ge mei ner Hin weis auf gel ten de Ta rif ver trä ge, Be triebs- oder Dienst ver ein -
ba run gen.

Der Ar beit ge ber muss ge ring fü gig Be schäf tig te au ßer dem aus drück lich da rauf
hin wei sen, dass sie in der Ren ten ver si che rung durch Auf sto ckung der pau scha -
len Ar beit ge ber bei trä ge die Stel lung eines ver si che rungs pflich ti gen Ar beit-
neh mers er wer ben kön nen. Sie er wer ben damit neben ent spre chend hö he ren
Ren ten an wart schaf ten auch An sprü che auf wei te re Leis tun gen der Ren ten ver -
si che rung, z. B. Kuren.

Das Nach weis ge setz gilt für alle Ar beit neh mer, es sei denn, dass sie nur zur vo rü ber -
ge hen den Aus hil fe von höchs tens einem Monat ein ge stellt wer den.

Eine Än de rung der we sent li chen Ver trags be din gun gen ist dem Ar beit neh mer spä -
tes tens einen Monat nach der Än de rung schrift lich mit zu tei len. Dies gilt nicht bei
einer Än de rung der für das Ar beits ver hält nis gel ten den ge setz li chen Vor schrif ten,
Ta rif ver trä ge, Be triebs- oder Dienst ver ein ba run gen und ähn li chen Re ge lun gen.

1) Diese An ga ben kön nen durch einen Hin weis auf gel ten de Ta rif ver trä ge, Be triebs- oder Dienst ver ein ba run gen
u.a. er setzt wer den.

2) An stel le die ser An ga ben kann auf die je weils maß ge ben de ge setz li che Re ge lung ver wie sen wer den.
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Ar beits pflicht des Ar beit neh mers

Der Ar beit neh mer hat seine Ar beit per sön lich zu leis ten, wenn nichts an de res ver -
ein bart ist. Er kann sich nicht durch an de re ver tre ten las sen, braucht sich al ler dings
auch nicht um eine Ver tre tung zu be mü hen (z. B. im Krank heits fall).

Die Ar beits leis tun gen des Ar beit neh mers ste hen dem Ar beit ge ber per sön lich zu, 
er darf sie grund sätz lich nicht auf einen an de ren Ar beit ge ber über tra gen. Für ein
Leih ar beits ver hält nis gel ten die be son de ren Vor schrif ten des Ar beit neh mer über -
las sungs ge set zes – AÜG. Grund sätz lich muss der ver lei hen de Ar beit ge ber eine Ver -
leih er laub nis der Bun des agen tur für Ar beit haben. Ein Ver leih in den Bau be reich ist
nur ein ge schränkt zu läs sig.

Beim Tod des Ar beit neh mers sind die Erben ver pflich tet, Ar beits ma te ri al des 
Ver stor be nen an den Ar beit ge ber zu rück zu ge ben. Noch nicht er füll te Ent gel t-
an sprü che des Ver stor be nen muss der Ar beit ge ber an die Erben aus zah len.

Ar beits leis tung des Ar beit neh mers

Im Ar beits ver trag wird ver ein bart, wel che Ar bei ten zu leis ten sind. Nor ma ler wei se
ist die Tä tig keit fach lich um schrie ben: z.B. kauf män ni scher An ge stell ter oder
Schlos ser. Alle Ar bei ten, die zu die sem Beruf ge hö ren, müs sen ge lei stet wer den.
Wenn die Ar beits leis tung nur ganz all ge mein um schrie ben ist (z.B. Bü ro hilfs kraft
oder Hilfs ar bei ter), muss der Ar beit neh mer jede Ar beit über neh men, die mit Ver -
trags schluss zu er war ten ist: Ein Hilfs ar bei ter z.B. muss den Hof rei ni gen, braucht
aber nicht die Auf ga be des Nacht wäch ters zu über neh men.

Je ge nau er die Tä tig keit im Ar beits ver trag (schrift lich oder münd lich) ver ein bart ist,
um so ein ge schränk ter ist das Wei sungs recht des Ar beit ge bers, im Ein zel nen die zu
leis ten de Ar beit zu be stim men.

Ist der Ar beit neh mer z. B. als Au to ver käu fer ein ge stellt, so kann ihn der Ar beit ge ber
nicht kraft sei nes Wei sungs rechts in die Lohn buch hal tung ver set zen. Für eine sol -

Wel che Pflich ten hat der Ar beit neh mer?
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che ein sei ti ge Än de rung des Ar beits ver tra ges be darf es viel mehr einer Än de rungs -
kün di gung. Nur in Not fäl len, z. B. bei einer Ka ta stro phe, müs sen kurz fris tig an de re
Ar bei ten über nom men wer den.

Die Zu wei sung einer nied ri ger be zahl ten Ar beit ist grund sätz lich un zu läs sig, es sei
denn, der Ar beits ver trag sieht diese Mög lich keit vor. Ist eine sol che Zu wei sung
nicht ver ein bart wor den, muss der Ar beit ge ber die Zu stim mung des Ar beit neh mers
ein ho len. Stimmt der Ar beit neh mer nicht zu, bleibt dem Ar beit ge ber nur die Än de -
rungs kün di gung. In die sem Fall kann der Ar beit neh mer Kün di gungs schutz kla ge
er he ben.

In Un ter neh men mit mehr als 20 Ar beit neh mern muss der Ar beit ge ber vor jeder
Ver set zung den Be triebs rat un ter rich ten; der Ver set zung kann der Be triebs rat aus
be stimm ten Grün den wi der spre chen. Für die Ver set zung braucht der Ar beit ge ber,
so weit die Mög lich keit zur Ver set zung nicht be reits im Ar beits ver trag vor ge se hen ist,
das Ein ver ständ nis des Ar beit neh mers.

Das Wei sungs recht des Ar beit ge bers

Durch Aus übung des Wei sungs rechts (Di rek ti ons recht), das zum we sent li chen 
In halt eines jeden Ar beits ver tra ges ge hört, legt der Ar beit ge ber kon kret die zu 
er brin gen de Ar beit fest. Dies gilt auch für die Ord nung im Be trieb, wie z. B.

Rauch ver bo te zum Schutz der Pro duk ti on oder zum Schutz an de rer  
Ar beit neh mer,

Tra gen von Schutz klei dung,

ab so lu tes Al ko hol ver bot,

Fra gen der Te le fon- und In ter net be nut zung,

wird vom Ar beit ge ber im Rah men sei nes Wei sungs rechts fest ge legt.
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Das Wei sungs recht fin det seine Gren zen in 

Ge set zen,

Ta rif ver trä gen,

Be triebs ver ein ba run gen und

dem Mit be stim mungs recht des Be triebs rats,

aber vor allem in dem Per sön lich keits recht des Ar beit neh mers, das durch 
Ar ti kel 1 des Grund ge set zes ge schützt ist.

Wenn sich die Ar beits auf ga ben än dern und der Ar beit neh mer über einen län ge ren
Zeit raum hö her wer ti ge Ar beit über nimmt, wird diese Ar beit In halt des Ar beitsver -
tra ges.

Ar beits soll

Der Ar beit neh mer soll seine Ar beit nach sei nen Fä hig kei ten und Kräf ten in ner halb
sei ner Ar beits zeit er le di gen. Weder darf er be wusst zu wenig ar bei ten, noch kann
ver langt wer den, dass er Raub bau mit sei nen Kräf ten treibt.

Ne ben be schäf ti gun gen

Grund sätz lich darf der Ar beit neh mer meh re re Ar beits ver hält nis se ein ge hen oder
ne ben bei selb stän dig ar bei ten, so lan ge sich diese Tä tig kei ten nicht zeit lich über -
schnei den. Vo raus set zung ist al ler dings, dass

er sich nicht wirk sam ver pflich tet hat, Ne ben tä tig kei ten zu un ter las sen,

er damit sei nem Ar beit ge ber keine un lau te re Kon kur renz macht,
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da run ter seine Ar beits kraft nicht lei det und

er nicht die ge setz lich vor ge schrie be nen Höch star beits zei ten über schrei tet.
Hier sind die Zei ten von allen Ar beits ver hält nis sen zu sam men zu rech nen.

Wer zwei oder meh re re Ar beits ver hält nis se ein geht, hat bei Ar beits un fä hig keit
grund sätz lich gegen alle Ar beit ge ber einen An spruch auf Ent gelt fort zah lung. 
Ur laubs recht und – bei Vor lie gen der üb ri gen Vor aus set zun gen – das Kün di gungs-
schutz recht gel ten auch bei Ne ben be schäf ti gun gen.

Ar beits ort

Die Ar beits stät te ist nor ma ler wei se im Be trieb. Bei Au ßen ar bei ten, z. B. bei Bau-
oder Mon ta ge ar bei ten, muss der Ar beit ge ber auf die In te res sen des Ar beit neh mers
Rück sicht neh men:

Ein Ein satz im Aus land muss vor her aus drück lich ver ein bart wer den.

Die Ver set zung in eine an de re Stadt ist nur mög lich, wenn dies vor her ver ein -
bart wurde oder wenn der Ar beit neh mer zu stimmt.

Die Ver set zung in ner halb der Stadt, wenn damit keine be son de ren Be las tun -
gen ver bun den sind, ist grund sätz lich zu mut bar.

Ar beits zeit

Wel che Ar beits zeit zu leis ten ist, rich tet sich nach der dem Ar beits ver hält nis zu -
grun de lie gen den tarif- bzw. ar beits ver trag li chen Ver ein ba rung. Die nach dem 
Ar beits zeit ge setz und sons ti gen Ar beits zeit schutz vor schrif ten höchst zu läs si ge Ar -
beits zeit darf aber nicht über schrit ten wer den. In Be trie ben mit einem Be triebs rat
hat die ser hin sicht lich des Be ginns und Endes der täg li chen Ar beits zeit ein schließ -
lich der Pau sen sowie der Ver tei lung der Ar beits zeit auf die ein zel nen Wo chen ta ge
mit zu be stim men, so fern ta rif ver trag li che Re ge lun gen nicht be ste hen.
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Über stun den

Ar beit neh mer sind nur dann zur Leis tung von Über stun den ver pflich tet, wenn sich
dies aus einem Ta rif ver trag, einer Be triebs ver ein ba rung, einer ar beits ver trag li chen
Ver ein ba rung, einer dem Ar beit neh mer be kann ten Be triebs üb lich keit oder aus der
Ne ben pflicht des Ar beit neh mers er gibt. Eine Ne ben pflicht zur Leis tung zu sätz li cher
Ar beit gilt nicht nur für Not fäl le, son dern schon immer dann, wenn durch die ge for -
der te Mehr ar beit ein sonst dem Ar beit ge ber dro hen der Scha den, der auf an de re
Weise nicht ab ge wen det wer den kann, ver mie den wird. Ob der Ar beit neh mer da -
nach im Ein zel fall zu Über stun den ver pflich tet ist, lässt sich nur unter Be rück sich ti -
gung aller Um stän de des Ein zel fal les fest stel len. Da rü ber hi naus ist die Zu läs sig keit
von Über stun den durch das Ar beits zeit ge setz und sons ti ge Ar beits zeit schutz vor -
schrif ten be grenzt. Ist die zu läs si ge Höch star beits zeit er reicht, kann der Ar beit neh -
mer jede – wie auch immer be grün de te – Leis tung von Über stun den ab leh nen.

Zeit wei li ge Be frei ung von der Ar beits pflicht

Nur so weit in einer Be triebs ver ein ba rung oder im Ta rif ver trag die Zu läs sig keit von
Kurz ar beit ver ein bart ist oder die Ar beit neh mer zu stim men, kann Kurz ar beit mit
Ent gelt min de rung er fol gen. Dem Be triebs rat steht in so weit ein zwin gen des Mit -
be stim mungs recht zu, so fern ta rif ver trag li che Re ge lun gen nicht be ste hen.

Liegt eine Be fug nis zur ein sei ti gen Ein füh rung von Kurz ar beit mit ent spre chen der
Kürz ung des Ar beits ent gelts nicht vor  oder stimmt der betroffene Arbeitnehmer
nicht zu, bleibt dem Ar beit ge ber nur die Mög lich keit der Än de rungs kün di gung, die
aber ge richt lich auf So zi al wid rig keit über prüft wer den kann.

Der Ar beit neh mer braucht bei An nah me ver zug des Ar beit ge bers nicht zu ar bei ten,
be hält aber sei nen Ent gel tan spruch. An nah me ver zug liegt vor, wenn der Ar beit -
neh mer ver trags mä ßig seine Ar beits leis tung an bie tet, der Ar beit ge ber ihm je doch
keine Be schäf ti gung gibt.

Falls es aber un mög lich ist zu ar bei ten (z. B. Zer stö rung der Ar beits stät te) und der
Ar beit ge ber diese Un mög lich keit nicht ver schul det hat, ver liert der Ar beit neh mer
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grund sätz lich sei nen An spruch auf Ar beits ent gelt. Der Ent gel tan spruch bleibt
erhal ten, wenn bei bei der sei ti ger un ver schul de ter Un mög lich keit der Ar beit ge ber
den Ar beit neh mer aus Grün den, die in sei nem Be trieb lie gen, nicht be schäf ti gen
kann (Be triebs ri si ko leh re).

Der Ar beit neh mer braucht nicht zu ar bei ten und hat An spruch auf Ar beits ent gelt,
wenn er einen fäl li gen An spruch gegen den Ar beit ge ber hat (Zu rück be hal tungs -
recht). Al ler dings darf er bei ge ring fü gi gen Zah lungs an sprü chen seine Ar beit nicht
ein stel len. Der Arbeitnehmer kann die Arbeitsleistung ohne Verlust des Arbeitsent-
gelts verweigern, wenn der Arbeitgeber im Falle einer Belästigung oder sexuellen
Belästigung am Arbeitsplatz keine oder offensichtlich ungeeignete Maßnahmen
zum Schutz des Arbeitnehmers ergreift. Das Leistungsverweigerungsrecht geht al-
lerdings nur soweit, wie der Schutz des Arbeitnehmers es erfordert. Das bedeutet
nicht unbedingt, dass der Arbeitnehmer zu Hause bleiben kann. Es kann je nach
Umständen des Einzelfalls ausreichen, bestimmte Tätigkeiten an bestimmten Ar-
beitsorten nicht auszuführen, um einer Belästigung oder einer sexuellen Belästi-
gung nicht weiter ausgesetzt zu sein.

Ne ben pflich ten des Ar beit neh mers

Ver schwie gen heits pflicht

Der Ar beit neh mer ver letzt seine ar beits recht li che Ver schwie gen heits pflicht, wenn
er – vor sätz lich oder fahr läs sig –

Tat sa chen preis gibt, die im Zu sam men hang mit dem Ge schäfts be trieb ste hen,
die nur einem eng be grenz ten Per so nen kreis be kannt und nicht of fen kun dig
sind und nach dem Wil len des Ar beit ge bers und im Rah men eines be rech tig ten
wirt schaft li chen In te res ses ge heim ge hal ten wer den sol len (z. B. Bi lan zen, 
Kun den- und Preis lis ten, Kre dit wür dig keit) 
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oder per sön li che Um stän de oder Ver hal tens wei sen des Ar beit ge bers preis gibt,
wenn die ser durch die Be kannt ga be ge schä digt oder in der öf fent li chen 
Mei nung he rab ge wür digt wird.

Durch diese Pflicht ver let zung macht sich der Ar beit neh mer scha dens er satz pflich -
tig; unter Um stän den kann er auch ent las sen wer den. Um strit ten ist, in wie weit der
Ar beit neh mer nach Be en di gung des Ar beits ver hält nis ses zur Ver schwie gen heit 
ver pflich tet ist.

Mit glie der des Be triebs rats sind – auch nach ihrem Aus schei den aus dem Be triebs -
rat – zur Ver schwie gen heit über Ge schäfts- und Be triebs ge heim nis se be son ders 
ver pflich tet (§§ 79, 120 BetrVG).

In der Ver let zung der ar beits recht li chen Ver schwie gen heits pflicht kann auch eine
Ver let zung der straf recht li chen Ver schwie gen heits pflicht lie gen, die nach dem
Gesetz gegen den un lau te ren Wett be werb (§ 17) mit Frei heits stra fe bis zu drei Jah -
ren oder mit Geld stra fe be droht ist.

Rück sicht nah me- und Schutz pflich ten

Wie in jedem Rechts ver hält nis ver pflich tet auch das Ar beits ver hält nis den einen
Ver trags part ner zur Rück sicht auf die Rech te und Rechts gü ter des an de ren 
Ver trags part ners. Der Ar beit neh mer ist ver pflich tet, seine Ar beit so aus zu füh ren,
dass die In te res sen des Ar beit ge bers und des Be trie bes ge wahrt sind. Dazu gehört
auch, dass der Arbeitnehmer andere, z.B. Kollegen, Vorgesetzte oder Kunden nicht
aus Gründen der Rasse oder wegen der ethnischen Herkunft, des Geschlechts, der
Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen
Identität diskriminiert. Unter einer Diskriminierung ist auch eine Belästigung oder
sexuelle Belästigung zu verstehen.
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Ar beits schutz pflicht

Si che re und ge sun de Ar beits plät ze sind Grund vo raus set zung im Ar beits le ben. Der
Ar beit neh mer ist des halb ge hal ten, sich stets si cher heits ge recht zu ver hal ten und
im Rah men sei ner Mög lich kei ten und der (Unter-)Wei sung des Ar beit ge bers zur
För de rung des all ge mei nen Ar beits schutz ni veaus im Be trieb bei zu tra gen.

Wett be werbs ver bot

Wäh rend des Ar beits ver hält nis ses hat der Ar beit neh mer jeden Wett be werb mit 
sei nem Ar beit ge ber zu un ter las sen.

Mit Be en di gung des Ar beits ver hält nis ses endet grund sätz lich auch die Pflicht des
Ar beit neh mers ge gen über sei nem bis he ri gen Ar beit ge ber, die sem keine Kon kur -
renz zu ma chen.
Ein Wett be werbs ver bot nach Be en di gung des Ar beits ver hält nis ses muss schrift lich
ver ein bart und kann höchs tens auf 2 Jahre er streckt wer den. Der bis he ri ge Ar beit -
ge ber muss dafür Ent schä di gung leis ten.

Ver let zung der Ar beit neh mer pflich ten

Kommt der Ar beit neh mer sei ner Ar beits pflicht über haupt nicht oder nur un zu rei -
chend nach oder ver letzt er die Ne ben pflich ten des Ar beits ver tra ges, kann dies zu
drei Rechts fol gen füh ren:

Ent gelt min de rung

Kün di gung

Scha dens er satz
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Ent gelt min de rung

Ein schuld haf tes feh ler haf tes Ar beits er geb nis be rech tigt noch nicht zur Ent gelt -
min de rung, wohl aber be wuss tes Lang sam- oder Schlecht ar bei ten.

Kün di gung

Die Schlecht leis tung oder die Ver let zung von ar beits recht li chen Ne ben pflich ten
kann den Ar beit ge ber zur or dent li chen (frist ge rech ten) oder even tu ell sogar zur 
au ßer or dent li chen (frist lo sen) Kün di gung be rech ti gen.

Haf tung des Ar beit neh mers ge gen über dem Ar beit ge ber
(Scha dens er satz an spruch)

Grund sätz lich haf tet der Ar beit neh mer für Schä den, die er schuld haft (meist fahr -
läs sig) her bei führt. Diese Haf tung ist bei allen be trieb li chen Tä tig kei ten ein ge -
schränkt, um den Ar beit neh mer vor rui nö sen Be las tun gen zu be wah ren.

Die Haf tung ent fällt bei feh len dem Ver schul den oder leich tes ter Fahr läs sig keit und 
ist stets ge ge ben bei Vor satz oder gro ber Fahr läs sig keit. Bei nor ma ler Fahr läs sig keit
wird der Scha den in der Regel zwi schen Ar beit ge ber und Ar beit neh mer auf ge teilt.

Haf tung des Ar beit neh mers ge gen über Drit ten

Wenn in Aus übung der Ar beit ein Scha den ge gen über Drit ten (z.B. Kun den) ent steht,
haf tet der Ar beit neh mer nach den all ge mei nen Grund sät zen des Haf tungs rechts.
Der Ar beit neh mer hat je doch ge gen über sei nem Ar beit ge ber grund sätz lich einen
An spruch auf Frei stel lung von den Scha dens er satz an sprü chen in der Höhe, in der ihm
bei Schä di gung des Ar beit ge bers eine Haf tungs min de rung zu er kannt würde.
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Bei kör per li chen Schä di gun gen ge gen über einem Ar beits kol le gen haf tet der Ar -
beit neh mer nur, wenn er den Ar beits un fall vor sätz lich her bei ge führt hat oder der
Ar beits un fall bei der Teil nah me am all ge mei nen Ver kehr ein ge tre ten ist. Für Sach -
schä den ge gen über dem Ar beits kol le gen haf tet er grund sätz lich in vol ler Höhe. Bei
be trieb li chen Tä tig kei ten hat der Ar beit neh mer je nach Grad sei nes Ver schul dens
einen Frei stel lungs an spruch gegen den Ar beit ge ber. Ein bei einem Ar beits un fall
kör per lich ge schä dig ter Ar beit neh mer hat kei nen An spruch auf Schmer zens geld.

Man ko haf tung

Für ein Manko (z.B. in der Kasse oder im Lager) haf tet der Ar beit neh mer grund sätz -
lich nur bei Ver schul den. Es gel ten dann die Grund sät ze der Haf tungs be schrän -
kung im Ar beits ver hält nis (s. oben). Be steht eine Man ko ver ein ba rung in Form einer
Zah lung einer be son de ren Man ko ver gü tung, so haf tet der Ar beit neh mer in der
Regel bis zur Höhe des Man ko gel des voll.
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Ent gelt zah lungs pflicht

Die Haupt pflicht des Ar beit ge bers ist die Zah lung des Ar beits ent gelts. Arbeitgeber
und Arbeitnehmer können die Höhe der Vergütung grundsätzlich frei vereinbaren. 

Der Arbeitgeber hat allerdings mindestens den Tariflohn zu zahlen, wenn Arbeit -
geber und Arbeitnehmer tarifgebunden sind oder der Tarifvertrag für allgemein-
verbindlich erklärt worden ist. Eine Unterschreitung des Tariflohnes ist nicht zu -
lässig. Insoweit sind Tariflöhne „Mindestlöhne“, keine Festlöhne. Höhere Löhne
können also vereinbart werden („übertarifliche Bezahlung“).

Nicht tarifgebundene Arbeitnehmer und Arbeitgeber können vereinbaren, dass
einschlägige Tarifverträge ganz oder teilweise auf das Arbeitsverhältnis anzuwen-
den sind. Sie können aber auch ganz individuelle Lohnvereinbarungen treffen. 
Allerdings darf die Vereinbarung über die Höhe des Arbeitsentgelts nicht wegen
Sittenwidrigkeit (sog. Lohnwucher) unwirksam sein. Die Rechtsprechung geht
davon aus, dass die Vereinbarung einer Vergütung, die nicht einmal 2/3 eines 
üblicherweise gezahlten Tariflohns erreicht, sittenwidrig ist.

Einen einheitlichen gesetzlichen Mindestlohn gibt es nicht. Branchenspezifische
Mindestlöhne können über das Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) und das Min -
destarbeitsbedingungengesetz (MiArbG) festgesetzt werden. Arbeitgeber müssen
die festgesetzten branchenspezifischen Mindestlöhne zahlen; dies gilt unabhängig
davon, ob der Arbeitgeber seinen Sitz im In- oder Ausland hat. Die Höhe der gelten-
den Mindestlöhne ergibt sich nicht aus den Gesetzen, sondern aus den darauf basie-
renden Rechtsverordnungen bzw. Allgemeinverbindlicherklärungen. Die aktuellen
Mindestlohnsätze können auf den Seiten des Bundesministeriums für Arbeit und
Soziales (www.bmas.de) und der Zollbehörden (www.zoll.de) abgerufen werden.

Der allgemeine arbeitsrechtliche Gleichbehandlungsgrundsatz hindert Arbeit-
geber und Arbeitnehmer nicht, unterschiedliche Lohnhöhen für gleiche Arbeit zu
vereinbaren, weil der Grundsatz durch Einzelvertrag abdingbar ist. Jedoch darf
ohne sachlichen Grund bei einer allgemeinen Lohnerhöhung oder bei allgemeinen
freiwilligen Sozialleistungen niemand ausgeschlossen werden.

Wel che Pflich ten hat der Ar beit ge ber?
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Das ge setz li che Gebot der Lohn gleich heit von Män nern und Frau en ver bie tet es, bei
glei cher oder gleich wer ti ger Ar beit einen ge rin ge ren Lohn we   gen des Ge schlechts
zu zah len. Die ses Lohn gleich heits ge bot kann nicht durch in di vi du el le Ab spra chen
auf ge ho ben wer den. Es be steht ein ge setz li ches Be nach tei li gungs- und Dis kri mi nie -
rungs ver bot, wo nach es un ter sagt ist, einen Teil zeit be schäf tig ten wegen der Teil -
zeit ar beit schlech ter zu be han deln als den Voll zeit be schäf tig ten, es sei denn, es 
lie gen sach li che Grün de für die un ter schied li che Be hand lung vor.

Der Be triebs rat hat, so weit keine ta rif ver trag li chen Re ge lun gen be ste hen, ein Mit-
be stim mungs recht bei allen Fra gen der be trieb li chen Ge stal tung des Ar beits ent gelts.

Ent gelt for men

Das Ar beits ent gelt – auch als Ar beits ver gü tung oder Be zü ge be zeich net – wird bei
Ar beit neh mern Lohn, bei An ge stell ten Ge halt, bei Aus zu bil den den Ver gü tung und
bei Künst lern Gage ge nannt. 

Wei te re For men des Ar beits ent gelts sind:

Sach be zü ge

Ak kord lohn

Pro vi sio nen 

Um satz- und Ge winn be tei li gun gen

Prä mi en

Gra ti fi ka tio nen oder an de re Son der ver gü tun gen 

Zu la gen und Zu schlä ge
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In be stimm ten Be ru fen oder in be stimm ten Bran chen (z. B. Gast stät ten ge wer be)
wer den Teile des Ar beits ent gelts als Sach be zü ge z. B. in Form von Ver pfle gung oder
Un ter kunft ge währt, wenn dies dem In te res se des Ar beit neh mers oder der Ei gen art
des Ar beits ver hält nis ses ent spricht. 

Beim Ak kord lohn wird das Ar beits ent gelt nach der er ziel ten Ar beits men ge ohne
Rück sicht auf die Ar beits zeit be mes sen.

Die Pro vi si on ist eine pro zen tua le Be tei li gung des Ar beit neh mers am Wert der 
Ge schäf te, die von ihm ge schlos sen oder ver mit telt wor den sind. Der Ar beit ge ber
hat die Pro vi si on mo nat lich ab zu rech nen; der Abrech nungs zeit raum kann auf
höchs tens drei Mo na te ge streckt wer den.

Ist der Ar beit neh mer am Ge schäfts er geb nis oder am Um satz des Un ter neh mens 
be tei ligt, wird von einer Ge winn- bzw. Um satz be tei li gung ge spro chen. Ver ein ba -
rungs grund la ge sind Ein zel ver trä ge oder Be triebs ver ein ba run gen. Bei einer Ge -
winn- oder Um satz be tei li gung ist der Ar beit ge ber ver pflich tet, dem Ar beit neh mer
die zur Er mitt lung sei nes Be tei li gungs an spruchs not wen di gen Aus künf te zu er tei -
len und ihm die Nach prü fung per sön lich oder über einen Wirt schafts prü fer zu ge -
stat ten.

Eine über durch schnitt li che Leis tung des Ar beit neh mers kann mit einer Prä mie ver -
gü tet wer den. Die Prä mie wird in der Regel zu sätz lich zum Lohn ge zahlt und dient
der Stei ge rung der Ar beits men ge oder der Ar beits qua li tät. An spruchs grund la ge
kann ein Ta rif ver trag, eine Be triebs ver ein ba rung oder eine ein zel ver trag li che Ver -
ein ba rung sein.

Eine Son der ver gü tung ist eine Leis tung des Ar beit ge bers, die er ein mal oder mehr -
mals im Jahr zu sätz lich zum lau fen den Ar beits ent gelt er bringt. Die Gra ti fi ka ti on ist
eine Son der ver gü tung bei be son de ren An läs sen, wie z.B. Weih nach ten und Ju bi lä -
en. Durch Ta rif ver trag, Be triebs ver ein ba rung, Ar beits ver trag oder wie der hol te vor -
be halt lo se Ge wäh rung kann ein Rechts an spruch, auch in der Höhe, da rauf ent ste -
hen. An sons ten kann der Ar beit ge ber nach frei em Er mes sen be stim men, ob er eine
Gra ti fi ka ti on zahlt und in wel cher Höhe. Durch eine Rück zah lungs klau sel kann der
Ar beit neh mer ver pflich tet wer den, die Gra ti fi ka ti on zu rück zu zah len, wenn das
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Arbeits ver hält nis vor dem 31. März des Fol ge jah res be en det wird. Das gilt aber nicht,
wenn eine Weih nachts zu wen dung we ni ger als 100 Euro be trägt.

Die ta rif ver trag lich, per Be triebs ver ein ba rung oder im Ar beits ver trag vor ge se he ne
An rech nung von krank heits be ding ten Fehl zei ten auf Son der zu wen dun gen ist
dann zu läs sig, wenn für jeden sol chen Fehl tag al len falls ein Vier tel des im Jah res -
durch schnitt auf einen Ar beits tag ent fal len den Ar beits ent gelts an ge rech net wird.

Zu la gen sind Leis tun gen des Ar beit ge bers, die zu sätz lich zum ver ein bar ten Grund -
lohn oder Grund ge halt ge zahlt wer den. Dazu zäh len u.a. Er schwer nis zu la gen,
Funk ti ons zu la gen wegen Über nah me zu sätz li cher Ver ant wor tung, Leis tungs zu -
la gen, per sön li che Zu la gen oder So zi al zu la gen wie Kin der- oder Orts zu la gen. Auch
Zu schlä ge sind zu sätz li che Zah lun gen des Ar beit ge bers. Sie wer den für be son de re
Leis tun gen oder Be las tun gen des Ar beit neh mers ge zahlt. Ge bräuch lich sind Zu -
schlä ge für Nacht ar beit, Über stun den oder Sonn- und Fei er tags ar beit. Mit Aus nah -
me des Zu schlags für Nacht ar beit be steht kein ge setz li cher An spruch auf Zu la gen
oder Zu schlä ge. Ein ent spre chen der An spruch des Ar beit neh mers kann sich nur aus
einem Ta rif ver trag, einer Be triebs ver ein ba rung, einer be trieb li chen Übung oder
einer ein zel ver trag li chen Re ge lung er ge ben.

Dem Be triebs rat steht bei Fra gen der be trieb li chen Ent gelt ge stal tung, ins be son de re
der Auf stel lung von Ent loh nungs grund sätz en und der Ein füh rung, An wen dung
und Än de rung von neuen Ent loh nungs me tho den sowie bei der Fest set zung der
Akkord- und Prä mi en sät ze und ver gleich ba rer leis tungs be zo ge ner Ent gel te ein Mit -
be stim mungs recht zu, so fern ta rif ver trag li che Re ge lun gen nicht be ste hen.

Ent gel thö he

Für die meis ten Ar beit neh mer wird das Ar beits ent gelt durch Ta rif ver trä ge fest ge -
legt oder durch eine ein zel ver trag li che Ver ein ba rung, dass der ent spre chen de 
Ta rif ver trag auf das Ar beits ver hält nis an zu wen den ist.
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Ar beit ge ber zah len häu fig über ta rif li che Ent gel te. Es be steht je doch keine Ga ran tie
für den Ar beit neh mer, dass der Ab stand zum Ta ri fent gelt auch in der Zu kunft bei be -
hal ten wird.

Ab zü ge

Der Ar beit ge ber ist ge setz lich zur Ein be hal tung von Lohn steu er, So li da ri täts zu schlag
und ggf. Kir chen steu er sowie von Ar beit neh mer an tei len an den Bei trä gen zur So zi al -
ver si che rung (Kran ken-, Ren ten- und Pfle ge ver si che rung) und zur Bun des agen tur
für Ar beit ver pflich tet. Er ist ver pflich tet, Steu ern und So zi al ver si che rungs bei trä ge
rich tig zu be rech nen und an das Fi nanz amt bzw. die Kran ken kas sen ab zu füh ren.

Fei er tags be zah lung

An Sonn- und Fei er ta gen fällt die Ar beit in der Regel aus. Der Ar beit ge ber hat nach
dem Ent gelt fort zah lungs ge setz dem Ar beit neh mer für die Ar beits zeit, die in fol ge
eines ge setz li chen Fei er ta ges aus fällt, das Ar beits ent gelt zu zah len, das er ohne den
Ar beits aus fall er hal ten hätte.

Ge setz li che Fei er ta ge im gan zen Bun des ge biet sind: Neu jahr, Kar frei tag, Os ter mon -
tag, 1. Mai, Him mel fahrt, Pfingst mon tag, 3. Ok to ber als Tag der deut schen Ein heit, 
1. und 2. Weih nachts fei er tag. Da rü ber hi naus gibt es in den ein zel nen Bun des län dern
noch an de re un ter schied li che Fei er tags re ge lun gen.

Ar beit neh mer, die am Ar beits tag vor oder nach einem Fei er tag un ent schul digt feh -
len, haben kei nen An spruch auf Be zah lung für die sen Fei er tag.

Ver mö gens wirk sa me Leis tun gen

Ein Anspruch auf vermögenswirksame Leistungen des Arbeitgebers besteht oft auf-
grund tarifvertraglicher, betrieblicher oder individueller Vereinbarung. Unabhän-
gig davon ist der Arbeitgeber verpflichtet, auf Wunsch des Arbeitnehmers Teile des
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Arbeitsverdienstes vermögenswirksam anzulegen. Die Beträge sind vom Arbeit -
geber auf einen Anlagevertrag oder mehrere Anlageverträge des Arbeitnehmers 
zu überweisen. Der Staat fördert die Anlage vermögenswirksamer Leistungen in 
Beteiligungen am Produktivkapital und im Wohnungsbau mit der Arbeitnehmer-
Sparzulage.

In Beteiligungen am Produktivkapital angelegte vermögenswirksame Leistungen
(z. B. zum Erwerb von Aktien, Anteilscheinen an Aktienfonds oder bestimmten 
Beteiligungen am arbeitgebenden Unternehmen) sind jährlich bis zu einem Betrag
von 400 Euro zulagenbegünstigt. Die Arbeitnehmer-Sparzulage beträgt seit 2009
20 % der zulagenbegünstigten vermögenswirksamen Leistungen. Im Wohnungs-
bau (z.B. Bausparen oder Entschuldung von Wohneigentum) angelegte vermögens-
wirksame Leistungen sind jährlich bis zu einem Betrag von 470 Euro zulagenbe-
günstigt. Die Arbeitnehmer-Sparzulage beträgt 9 % der zulagenbegünstigten
vermögenswirksamen Leistungen. 

Die Förderungen für das Produktivkapital und den Wohnungsbau können nebenei-
nander in Anspruch genommen werden.

Für die staatliche Förderung der vermögenswirksamen Leistungen gelten Einkom-
mensgrenzen. Bei Anlagen zum Wohnungsbau (z. B. Bausparen oder Entschuldung
von Wohneigentum) darf bei Ledigen das zu versteuernde Einkommen 17.900 Euro
und bei Verheirateten 35.800 Euro nicht übersteigen. Bei Anlagen in Beteiligungen
am Produktivkapital beträgt die Einkommensgrenze bei Ledigen 20.000 Euro und
bei Verheirateten 40.000 Euro.

Ohne Sparzulage ist die Anlage in bestimmten Lebensversicherungen und anderen
Sparverträgen möglich.

Mitarbeiterkapitalbeteiligung

Wird Beschäftigten eine Beteiligung am Unternehmen des Arbeitgebers unentgelt-
lich oder verbilligt überlassen, ist dieser geldwerte Vorteil  seit 2009 bis zu einem
Betrag von 360 Euro pro Kalenderjahr steuer- und sozialabgabenbefreit. Rückwir-
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kend ab 2009 sind auch Mitarbeiterkapitalbeteiligungen, die durch Entgeltum-
wandlung finanziert werden, bis zu 360 Euro pro Kalenderjahr steuerfrei. Eine Be-
freiung von der Sozialversicherungspflicht gilt für diese Entgeltumwandlung nicht.

Die steuerliche Förderung und die Förderung der Mitarbeiterkapitalbeteiligung
durch die Arbeitnehmer-Sparzulage können kombiniert in Anspruch genommen
werden.

Auf wen dungs er satz

Der Ar beit ge ber ist ver pflich tet, dem Ar beit neh mer Auf wen dun gen zu er set zen, die
die ser im Rah men sei ner Ar beit ge macht hat und den Um stän den nach für er for -
der lich hal ten durf te (z. B. Rei se spe sen, Aus la gen zur Be schaf fung von Werk zeu gen).

Bei aus wär ti gen Be schäf ti gun gen sind die Auf wen dun gen des Ar beit neh mers im
All ge mei nen nicht mit dem Lohn oder dem Ge halt ab ge gol ten; es kön nen z. B.  We -
ge gel der, Über nach tungs gel der und Tren nungs ent schä di gun gen hin zu tre ten.

Aus zah lung des Ar beits ent gelts

Emp fangs be rech tigt ist grund sätz lich nur der Ar beit neh mer selbst, es sei denn, 
er hat einen Teil sei ner Ent gelt for de rung an einen Drit ten ab ge tre ten oder einen 
Drit ten zum Emp fang des Ar beits ent gelts be voll mäch tigt. Auch min der jäh ri ge 
Ar beit neh mer sind be rech tigt, Ar beits ent gelt in Emp fang zu neh men. Al ler dings
kann der ge setz li che Ver tre ter (in der Regel Vater und Mut ter) die Er mäch ti gung
zu rück neh men oder ein schrän ken.

Ab rech nung

Alle Ar beit neh mer haben An spruch auf einen schrift li chen Beleg über die Ab rech -
nung des Ar beits ent gelts, der An ga ben über die Art, die Be rech nung, die Höhe und
die Ab zü ge ent hält.
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Ent gelts iche rung

In der Regel ist das Ar beits ent gelt die Exis tenz grund la ge des Ar beit neh mers. 
Des halb be ste hen eine Reihe von Si che run gen, damit der Ar beit neh mer sein 
Ar beits ent gelt mög lichst un ge schmä lert er hält.

Pfändungsschutz

Wenn der Arbeitnehmer finanziellen Verpflichtungen nicht nachkommt, kann der
Gläubiger bei Vorliegen der Vollstreckungsvoraussetzungen (vor allem eines voll-
streckbaren Titels) einen Teil des Arbeitsentgelts pfänden und sich überweisen las-
sen. Ein Teil des Einkommens des Arbeitnehmers ist unpfändbar (§ 850 ff. der Zivil-
prozessordnung - ZPO)

Der pfändungsfreie Betrag (Pfändungsfreigrenze) beim Arbeitsentgelt beläuft sich
derzeit grundsätzlich auf 985,15 Euro monatlich für eine alleinstehende Person
(Überprüfung jeweils zum 1. Juli eines jeden zweiten Jahres). Je nach Anzahl der 
Personen, denen der Arbeitnehmer Unterhalt gewährt, erhöht sich der monatliche
pfändungsfreie Betrag für den Schuldner.

Wird das Arbeitseinkommen auf das Konto des Arbeitnehmers überwiesen, richtet
sich der Pfändungsschutz ab Gutschrift für das sich daraus ergebende Guthaben 
allein nach den Bestimmungen zum Pfändungsschutz für Kontenguthaben, d.h. bei
einem Pfändungsschutzkonto nach § 850k ZPO bzw. - wenn der Schuldner kein
Pfändungsschutzkonto unterhält - bis zum 31. Dezember 2011 nach § 850l ZPO. 

Abtretungsverbote

Den nicht pfändbaren Teil des Arbeitsentgelts kann der Arbeitnehmer grundsätz-
lich nicht an einen anderen abtreten (§ 400 des Bürgerlichen Gesetzbuchs - BGB). 
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Ent gelt zah lung ohne Ar beit

Der Ar beits ver trag ist ein ge gen sei ti ger Ver trag: Der Ar beit ge ber zahlt das Ar beits -
ent gelt, damit der Ar beit neh mer die Ar beits leis tung er bringt und um ge kehrt. Des -
halb ist grund sätz lich ohne Ar beit auch kein Ent gelt zu zah len. Wegen der star ken
per sön li chen und so zia len Be zü ge des Ar beits ver tra ges ist die ser Grund satz mit
zahl rei chen Ein schrän kun gen ver se hen.

Ent gelt fort zah lung im Krank heits fall

Alle Ar beit neh mer und Aus zu bil den de, auch die kurz fris tig und ge ring fü gig 
Be schäf tig ten, die dem Be trieb mehr als vier Wo chen an ge hö ren, haben bei un ver -
schul de ter Ar beits un fä hig keit An spruch auf Fort zah lung ihres bei der für sie maß -
ge ben den re gel mä ßi gen Ar beits zeit zu ste hen den Ar beits ent gelts bis zu einer
Dauer von sechs Wo chen. Aus ge nom men ist das für Über stun den ge zahl te Ar beits -
ent gelt.

Ar beits un fä hig keit liegt vor, wenn der Ar beit neh mer nicht oder nur mit der Ge fahr,
sei nen Ge sund heits zu stand zu ver schlech tern, fähig ist, sei ner Ar beit nach zu kom -
men. In der Regel ent schei det der be han deln de Arzt, ob der Ar beit neh mer ar beits -
fä hig ist.

Nur bei un ver schul de ter Ar beits un fä hig keit hat der Ar beit neh mer An spruch auf
Ent gelt fort zah lung. Bei leich ten Fahr läs sig kei ten, wie sie er fah rungs ge mäß jedem
ein mal un ter lau fen kön nen – wie z. B. ein Sport- und Ver kehrs un fall – ent fällt die
Ent gelt fort zah lungs pflicht nicht. Bei gro ben Ver stö ßen gegen die Ver kehrs vor -
schrif ten (z. B. Trun ken heit, Wen den auf der Au to bahn), kann der Ar beit ge ber die
Ent gelt fort zah lung al ler dings ver wei gern.

Der Ar beit neh mer ist ver pflich tet, dem Ar beit ge ber un ver züg lich, also ohne schuld -
haf tes Zö gern, die Ar beits un fä hig keit und deren vo raus sicht li che Dauer mit zu tei -
len. Bei einer Krank heit, die län ger als drei Tage dau ert, hat der Ar beit neh mer spä -
tes tens am da rauf fol gen den Ar beits tag eine ärzt li che Be schei ni gung vor zu le gen.
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Wenn die Ar beits un fä hig keit län ger als in der Be schei ni gung an ge ge ben an dau ert,
muss eine neue Ar beits un fä hig keits be schei ni gung ab ge ge ben wer den. Ste hen an -
de re Ver ein ba run gen nicht ent ge gen, kann der Ar beit ge ber die Vor la ge einer ärzt -
li chen Ar beits un fä hig keits be schei ni gung auch schon ab dem ers ten Tag ver lan gen.
Hat der Ar beit ge ber Zwei fel an der Ar beits un fä hig keit des Ar beit neh mers, kann er
dies der Kran ken kas se mit tei len. Diese ist dann ver pflich tet, die Ar beits un fä hig keit
durch ihren Me di zi ni schen Dienst über prü fen zu las sen. Sol che Zwei fel lie gen zum
Bei spiel dann vor, wenn der Ver si cher te durch häu fi ge Ar beits un fä hig keit oder häu -
fi ge Kur zer kran kun gen, ins be son de re zum Be ginn oder Ende einer Woche, auf fällt.
So lan ge der Ar beit neh mer sei ner ge setz li chen Pflicht zur Vor la ge einer ärzt li chen
Be schei ni gung nicht nach kommt, ist der Ar beit ge ber be rech tigt, die Ent gelt fort -
zah lung zu ver wei gern. Bis zur Er fül lung die ser Ver pflich tung hat er ein Leis tungs -
ver wei ge rungs recht, es sei denn, er weiß aus si che rer Kennt nis vom Be ste hen der
Ar beits un fä hig keit.

Bei Ar beits un fä hig keit im Aus land ist der Ar beit neh mer ver pflich tet, so wohl dem
Ar beit ge ber als auch sei ner ge setz li chen Kran ken kas se die Ar beits un fä hig keit,
deren vo raus sicht li che Dauer und seine Ad res se am Auf ent halts ort in der schnellst -
mög li chen Art der Über mitt lung mit zu tei len; die hier für ent ste hen den Kos ten hat
der Ar beit ge ber zu tra gen. Bei Rück kehr ins In land ist der er krank te Ar beit neh mer
ver pflich tet, so wohl dem Ar beit ge ber als auch sei ner Kran ken kas se die Rück kehr
un ver züg lich an zu zei gen.

Ent gelt fort zah lung bei Kur maß nah men

Bei Maß nah men der me di zi ni schen Vor sor ge und Re ha bi li ta ti on, also Kuren, haben
Ar beit neh mer einen An spruch auf Fort zah lung des bei der für sie maß ge ben den re-
gel mä ßi gen Ar beits zeit zu ste hen den Ar beits ent gelts für die Dauer von bis zu sechs
Wo chen.

Vo raus set zung für die Ent gelt fort zah lung ist, dass bei Ar beit neh mern, die Mit glied
einer ge setz li chen Kran ken kas se oder Ren ten ver si che rung sind, die Maß nah me vom
So zi al ver si che rungs trä ger be wil ligt wurde und sie in einer Ein rich tung der me di zi ni -
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schen Vor sor ge oder Re ha bi li ta ti on durch ge führt wird. Bei Ar beit neh mern, die nicht
Mit glied einer ge setz li chen Kran ken kas se oder Ren ten ver si che rung sind, muss die
ärzt li che Ver ord nung einer Maß nah me vor lie gen, die in einer Ein rich tung der me -
di zi ni schen Vor sor ge oder Re ha bi li ta ti on oder in einer ver gleich ba ren Ein rich tung
durch ge führt wird. Ein An spruch auf Ent gelt fort zah lung be steht un ab hän gig davon,
ob die me di zi ni sche Re ha bi li ta ti ons leis tung sta tio när oder am bu lant er bracht wird.

Wird der Ar beit neh mer im An schluss an eine Kur ar beits un fä hig ge schrie ben, 
be steht Ent gelt fort zah lungs an spruch. Auch muss der Ar beit ge ber dem Ver lan gen
des Ar beit neh mers nach Er ho lungs ur laub im An schluss an eine Kur nach kom men.

Ent gelt fort zah lung bei sons ti gen per sön li chen Hin de rungsgrün den

Wenn der Ar beit neh mer ohne sein Ver schul den für eine ver hält nis mä ßig nicht er -
heb li che Zeit durch einen in sei ner Per son lie gen den Grund an der Ar beits leis tung
ver hin dert ist, bleibt der An spruch auf Fort zah lung des Ar beits ent gelts er hal ten. 

Zum Bei spiel bei

Ge burt oder Ster be fall in der Fa mi lie,

schwe ren Er kran kun gen naher An ge hö ri ger,

ei ge ner Hoch zeit,

ei ge ner Sil ber hoch zeit.

Von die sem Grund satz kann durch Ta rif ver trag, Ar beits ver trag oder Be triebs ver ein -
ba rung auch zum Nach teil des Ar beit neh mers ab ge wi chen wer den.

An spruch auf Ar beits ent gelt be steht nicht z. B. bei Ar beits ver hin de rung wegen

schlech ter Wit te rungs ver hält nis se,

Aus falls des öf fent li chen Ver kehrs sys tems.
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Konjunkturelle Kurzarbeit

Konjunkturelle Kurzarbeit bei Auftragsmangel mit entsprechender Minderung des
Arbeitsentgelts darf der Arbeitgeber nicht einseitig anordnen. Besteht in dem be-
troffenen Betrieb ein Betriebsrat, steht diesem, soweit tarifvertragliche Regelungen
nicht bestehen, ein zwingendes Mitbestimmungsrecht bei der Einführung von
Kurzarbeit zu. Ist die Kurzarbeit bei der  zuständigen Agentur für Arbeit angezeigt,
bezahlt bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen die Bundesagentur für Ar-
beit den Arbeitnehmern 60 Prozent oder (bei Arbeitnehmern mit mindestens einem
Kind) 67 Prozent des ausgefallenen pauschalisierten Nettoentgelts.

Sai son-Kurz ar bei ter geld – För de rung der ganz jäh ri gen Be schäf ti gung
in der Bau wirt schaft

In Be trie ben des Bau haupt- und des Bau ne ben ge wer bes, im Dachdeckerhandwerk,
im Gerüstbau sowie im Garten- und Landschaftsbau kann in fol ge von erheblichen
und unvermeidbaren Ar beits aus fäl len weg fal len des Ar beits ent gelt in der Schlecht -
wet ter zeit (1. De zem ber bis 31. März, bzw. 1. November bis 31. März im Gerüstbau)
mit Hilfe des aus Mit teln der Ar beits lo sen ver si che rung fi nan zier ten Sai son-Kurz ar -
bei ter gel des er setzt wer den. Die Höhe des Sai son-Kurz ar bei ter gel des ent spricht der
Höhe des konjunkturellen Kurzar bei ter gel des. 

Aus der Win ter be schäf ti gungs-Um la ge, die von ge werb li chen Ar beit neh mern und
Ar beit ge bern ge mein sam fi nan ziert wird, kön nen fol gen de er gän zen de Leis tun gen
ge zahlt wer den:

An ge werb li che Ar beit neh mer das Mehr auf wands-Win ter geld in Höhe von 
1,00 Euro (netto) pro tat säch lich ge leis te ter Ar beits stun de in der Zeit vom 
15. De zem ber bis zum letz ten Feb ru ar tag.

An ge werb li che Ar beit neh mer das Zu schuss-Win ter geld in Höhe von 2,50 Euro
(netto) für jede aus Ar beits zeit gut ha ben aus ge gli che ne Aus fall stun de.
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An Ar beit ge ber die Er stat tung der von ihnen ver aus lag ten So zi al ver si che rungs -
bei trä ge für die Sai son-Kurz ar bei ter geld be zie her. Damit wer den Ar beit ge ber
von dem Groß teil der Kos ten für die Wei ter be schäf ti gung ihrer Ar beit neh mer
in den Win ter mo na ten ent las tet.

Für das Gerüstbauerhandwerk gelten die Regelungen der bisherigen Winterbau-
förderung aufgrund einer Übergangsregelung bis zum 31. März 2012 weiter.

Gleich be hand lungs grund satz

Be nach tei li gungs ver bot

Nach Ar ti kel 3 Absatz 2 des Grund ge set zes (GG) sind Män ner und Frau en gleich be -
rech tigt und nach Absatz 3 darf nie mand wegen sei nes Ge schlechts, Glau bens, sei -
ner Ab stam mung, Rasse, Spra che, Hei mat und Her kunft oder sei ner re li giö sen oder
po li ti schen An schau un gen be nach tei ligt oder be vor zugt wer den. Diese Grund sät ze
wer den durch das All ge mei ne Gleich be hand lungs ge setz (AGG) ins be son de re in
Bezug auf den Schutz Be schäf tig ter vor Be nach tei li gun gen näher aus ge stal tet. Da -
nach dür fen Be schäf tig te nicht aus Grün den der Rasse oder wegen der eth ni schen
Her kunft, des Ge schlechts, der Re li gi on oder Welt an schau ung, einer Be hin de rung,
des Al ters oder der se xu el len Iden ti tät be nach tei ligt wer den. Als Be schäf tig te gel ten
auch die Be wer be rin nen und Be wer ber für ein Be schäf ti gungs ver hält nis.

Das Ver bot der Un gleich be hand lung um fasst un mit tel ba re und auch mit tel ba re
(ver steck te) Be nach tei li gun gen, so weit nicht ein Recht fer ti gungs grund vor liegt
oder aus drück lich un ter schied li che Re ge lun gen (wie z. B. beim Mut ter schutz) ge bo -
ten sind. Im Be triebs ver fas sungs ge setz fin den diese Ver bo te für Ar beit ge ber und 
Ar beit neh mer ihre Aus prä gung ins be son de re in § 75.
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Ar beits recht li cher Gleich be hand lungs grund satz

Wäh rend der all ge mei ne Gleich heits satz des Ar ti kel 3 Absatz 1 GG vor schreibt, we-
sentlich Gleiches nicht willkürlich ungleich und wesentlich Ungleiches nicht will-
kürlich gleich zu behandeln, ver bie tet es der ar beits recht li che Gleich heits grund -
satz dem Ar beit ge ber, ein zel ne Ar beit neh mer oder Grup pen von Ar beit neh mern
ohne sach li chen Grund von all ge mein be güns ti gen den Re ge lun gen aus zu neh men
oder schlech ter zu stel len als an de re Ar beit neh mer in ver gleich ba rer Lage. Dem ge -
gen über ist die Be güns ti gung ein zel ner Ar beit neh mer zu läs sig.

Ne ben pflich ten des Ar beit ge bers

Be schäf ti gungs pflicht

Der Ar beit neh mer ist nicht nur ver pflich tet zu ar bei ten, er hat auch ein Recht da -
rauf, be schäf tigt zu wer den. Der Ar beit ge ber kann ihn also nicht ohne wei te res von
der Ar beit „sus pen die ren“, indem er ihm keine Ar beit mehr zu weist. Eine län ge re
Frei stel lung von sei ner Ar beit kann eine seine Per sön lich keit ver let zen de und seine
Ehre krän ken de Zu mu tung be deu ten.

Eine Frei stel lung von der Ar beit unter Ent gelt fort zah lung ist ohne Zu stim mung des
Ar beit neh mers nur vo rü ber ge hend – etwa bei be son de ren, schutz wür di gen In te res -
sen des Ar beit ge bers – zu läs sig.

Für schwer be hin der te Men schen ist aus drück lich ge setz lich vor ge schrie ben, sie so
zu be schäf ti gen, dass sie ihre Kennt nis se und Fä hig kei ten mög lichst voll ver wer ten
und wei ter ent wi ckeln kön nen (vgl. § 81 Absatz 4 Nummer 1 Neuntes Buch Sozialge-
setzbuch - SGB IX).
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Pflicht zum Schutz von Leben und Ge sund heit des Ar beit neh mers

Die För de rung von Si cher heit und Ge sund heit im Ar beits le ben ist ein Gebot hu ma -
ner, so zia ler und öko no mi scher Ver ant wor tung. Auf ga be des Ar beits schut zes ist es,
diese Ver ant wor tung wahr zu neh men und die Be schäf tig ten vor Ge fähr dun gen
ihrer Ge sund heit zu schüt zen, die bei der Ar beit oder durch die Ar beit ent ste hen. 
Ar beits schutz ist vor allem Ar beit ge ber auf trag. Ar beits stät ten, Ma schi nen, Ge rä te,
An la gen usw. müs sen so ein ge rich tet und un ter hal ten, sowie die be trieb li chen 
Ab läu fe ins ge samt so or ga ni siert wer den, dass Be schäf tig te vor Ge fah ren für Leben
und Ge sund heit ge schützt sind. Der Ar beit ge ber muss die Ar beits be din gun gen in
sei nem Be trieb be ur tei len und Schutz maß nah men tref fen, Un fäl le bei der Ar beit
und ar beits be ding te Ge sund heits ge fah ren ver hü ten und eine men schen ge rech te
Ge stal tung der Ar beit för dern. 

Der Ar beit ge ber hat sich durch Be triebs ärz te und Fach kräf te für Ar beits si cher heit
un ter stüt zen zu las sen, so weit dies im Hin blick auf die Be triebs art und die damit für
die Ar beit neh mer ver bun de nen Un fall- und Ge sund heits ge fah ren er for der lich ist.
Er hat dafür zu sor gen, dass jeder Ar beit neh mer eine an ge mes se ne und ar beits platz -
spe zi fi sche Un ter wei sung er hält und zu allen Ar beits schutz fra gen an ge hört wird.
Dazu ver pflich ten die staat li chen Ar beits schutz vor schrif ten, ins be son de re das Ar -
beits schutz ge setz sowie wei te re re le van te Ar beits schutz-Rechts vor schrif ten (z. B.
Ar beits si cher heits ge setz,  Ar beits zeit ge setz, Ar beits stät ten ver ord nung, Bild schirm -
ar beits ver ord nung, Ge fahr stoff ver ord nung, Bio stoff ver ord nung, Be triebs si cher -
heits ver ord nung, Lärm- und Vibrationsarbeitsschutzverordnung). 

Die technischen und organisatorischen Arbeitsschutzmaßnahmen werden durch
Maßnahmen zur arbeitsmedizinischen Vorsorge (insb. arbeitsmedizinische Vorsor-
geuntersuchungen) ergänzt. Sie dienen der individuellen Aufklärung und Beratung
der Beschäftigten über die Wechselwirkungen zwischen ihrer Arbeit und ihrer Ge-
sundheit. Pflichten von Arbeitgebern sowie Ärzten und Rechte der Beschäftigten
sind in der Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge geregelt.

,
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Pflicht zum Schutz von Per sön lich keits rech ten des Ar beit neh mers

Im Laufe eines jahrelangen Arbeitsverhältnisses erfährt der Arbeitgeber zahlreiche
persönliche Daten des Arbeitnehmers. Das Allgemeine Persönlichkeitsrecht aus Ar-
tikel 2 Absatz 1 GG in Verbindung mit Artikel 1 Absatz 1 GG in seiner Ausprägung als
Recht auf informationelle Selbstbestimmung schützt den Arbeitnehmer gegen die
unbegrenzte Erhebung, Verarbeitung und Nutzung seiner persönlichen Daten. Die
persönlichen Daten dürfen grundsätzlich nur mit seiner Einwilligung weitergege-
ben werden. Ausnahmen können sich aus gesetzlichen Vorschriften ergeben.

Auf grund sei ner all ge mei nen Für sor ge pflicht ist der Ar beit ge ber ver pflich tet, den
Ar beit neh mer vor un ge rech ter Be hand lung durch Vor ge setz te, vor rechts wid ri gen
Hand lun gen von Ar beits kol le gen (z.B. Mobbing durch Be lei di gun gen, Kör per ver -
let zun gen) in Schutz zu neh men.

Dem Ar beit ge ber ist es un ter sagt, heim lich pri va te Te le fon ge sprä che des Ar beit neh -
mers ab zu hö ren, al ler dings darf er pri va te Te le fon ge sprä che wäh rend der Ar beits -
zeit un ter bre chen. Unzulässig ist grundsätzlich auch die heimliche Über wa chung
von Ar beit neh mern durch Mik ro fo ne oder op ti sche Über wa chungs ein rich tun gen.
Die heimliche Videoüberwachung eines Arbeitnehmers ist nur zulässig, wenn ein
konkreter Verdacht einer strafbaren Handlung oder einer anderen schweren Ver-
fehlung zu Lasten des Arbeitgebers besteht. Bei der Ein füh rung von tech ni schen
Ein rich tun gen, die ob jek tiv ge eig net sind, die Ar beits leis tun gen zu über wa chen,
hat der Be triebs rat ein Mit be stim mungs recht.

Das Spei chern von per so nen be zo ge nen Daten ist nur in so weit zu läs sig, als es der
Zweck des Ar beits ver hält nis ses un be dingt er for dert. Für die Dauer des Ar beits -
ver hält nis ses dür fen z.B. fol gen de Daten ge spei chert wer den:

Ge schlecht

Fa mi li en stand

Schu le, Aus bil dung
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Sprach kennt nis se
Die Auf be wah rung von Per so nal ak ten muss sorg fäl tig sein; sen sib le Daten, zum 
Bei spiel über den kör per li chen, geis ti gen oder see li schen Ge sund heits zu stand und
Aus sa gen über die Per sön lich keit des Ar beit neh mers be dür fen eines ver stärk ten
Schut zes. So muss der Arbeitgeber z.B. den Kreis der Beschäftigten, die sich mit den
Personalakten befassen, begrenzen, für eine vertrauliche Behandlung durch die Bear-
beiter sorgen, bestimmte Vorgänge in ver schlos se nen Um schlä gen auf be wahren und
Ein sicht nah men ver merken. Schon die Un ter las sung die ser Schutz maß nah men und
nicht erst die Kennt nisnahme der Daten durch Unbefugte ist eine Ver let zung des 
Per sön lich keits rechts des Ar beit neh mers.

Der Ar beit neh mer und ein von ihm Be auf trag ter hat das Recht zur je der zei ti gen
Ein sicht nah me in seine Per so nal ak te. Er darf sich da raus No ti zen bzw. Ko pi en
machen und schrift li che Er klä run gen zum In halt ab ge ben. Ent hält die Per so nal ak te
sei ner Mei nung nach un rich ti ge An ga ben, Daten oder Un ter la gen, kann  der Ar-
beitnehmer die Berich ti gung oder Ent fer nung verlangen und diesen Anspruch not -
falls ge richt lich durchsetzen.

Den Ar beit ge ber trifft auch eine Ver schwie gen heits pflicht für Tat sa chen, an deren
Ge heim hal tung der Ar beit neh mer ein be rech tig tes In te res se hat, z. B.

Ein kom men,

Ge sund heits zu stand,

per sön li che Ver hält nis se des Ar beit neh mers. Dabei ist ohne Be deu tung, auf
wel che Weise der Ar beit ge ber die ge heim hal tungs be dürf ti gen Tat sa chen 
er fah ren hat.

bei Kennt nis einer Schwan ger schaft (Mut ter schutz ge setz),

bei ge schütz ten per so nen be zo ge nen Daten (Bun des da ten schutz ge setz),

bei Ar beit neh mer er fin dun gen (Ge setz über Ar beit neh mer er fin dun gen).
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Auch bei nur fahr läs si ger Ver let zung der Ver schwie gen heits pflicht kann der Ar beit -
ge ber sich scha dens er satz pflich tig ma chen. Hier haf tet er nicht nur für ei ge nes Ver -
schul den, son dern auch für das Ver schul den sei ner Er fül lungs ge hil fen.

Pflicht zum Schutz des Ei gen tums des Ar beit neh mers

Der Ar beit ge ber hat für die durch ihn schuld haft ver ur sach ten Sach schä den zu haf -
ten, die der Ar beit neh mer bei der Ar beit er lei det. Wäh rend der Ar beits zeit hat der
Ar beit ge ber für per sön li che Ge gen stän de und nach Ar beits schluss für Ar beits klei -
dung und Werk zeug einen si che ren Raum, Schrank oder ähn li ches zur Ver fü gung
zu stel len.

Stellt der Ar beit ge ber einen Park platz zur Ver fü gung, hat er die sen ver kehrs si cher
zu hal ten. Für Park schä den, die durch Drit te ent stan den sind, braucht er grund sätz -
lich nicht zu haf ten.

Pflicht zur Ur laubs ge wäh rung

Jeder Ar beit neh mer hat in jedem Ka len der jahr An spruch auf be zahl ten Er ho lungs -
ur laub. Die ge setz li che Min dest-Ur laubs dau er be trägt für Er wach se ne ohne Rück -
sicht auf das Le bens al ter bun des ein heit lich 24 Werk ta ge (das ent spricht  4 Wo chen)
im Ka len der jahr. Al ler dings be trägt die durch schnitt li che ta rif ver trag li che Ur laubs -
dau er heute be reits etwa sechs Wo chen. Für Ju gend li che gel ten die ur laubs recht -
lichen Be stim mun gen des Ju gend ar beits schutz ge set zes.

Eine War te zeit von 6 Mo na ten nach Be ginn des Ar beits ver hält nis ses ist Vo raus set -
zung für den vol len Ur laubs an spruch. Bei kür ze rer Dauer des Ar beits ver hält nis ses
als 6 Mo na te ist der Ur laub zu zwölf teln. Das Zwölf tel des Jah res ur laubs wird nur für
jeden vol len Be schäf ti gungs mo nat ge währt.

Bei der zeit li chen Fest le gung des Ur laubs sind die Ur laubs wün sche des Ar beit neh -
mers zu be rück sich ti gen. Dies gilt aus nahms wei se nicht, wenn drin gen de be trieb li -
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che Be lan ge dem ent ge gen ste hen. Au ßer dem ist der Ar beit ge ber ver pflich tet, dem
Ar beit neh mer auf sein Ver lan gen hin Ur laub im An schluss an eine Kur maß nah me
zu ge wäh ren.

Der Ar beit ge ber kann für alle oder die meis ten Ar beit neh mer Be triebs fe ri en an ord -
nen und den Be trieb in die ser Zeit still le gen. Al ler dings hat er auch hier die In te res -
sen der Ar beit neh mer zu be rück sich ti gen. In Be trie ben mit Be triebs rat hat die ser
hin sicht lich der Auf stel lung all ge mei ner Ur laubs grund sät ze und des Ur laubs plans
mit zu be stim men, so fern eine ta rif ver trag li che oder ge setz li che Re ge lung nicht 
be steht. Dies schließt die Frage ein, ob Be triebs fe ri en ein ge rich tet wer den, deren
Lage und Dauer sowie die Frage, ob der Ur laub in den Be triebs fe ri en ge nom men
wer den muss.

Die Über tra gung des Ur laubs auf das nächs te Ka len der jahr ist nur statt haft, wenn
drin gen de be trieb li che Grün de oder in der Per son des Ar beit neh mers lie gen de
Grün de dies recht fer ti gen. Der Ur laub muss dann in den ers ten drei Mo na ten des
fol gen den Ka len der jahrs ge währt und ge nom men wer den. Dies gilt nicht für die
Fälle, in denen der Arbeitnehmer z.B. wegen lang andauernder Krankheit nicht  in
der Lage war, den Urlaub bis zum Ablauf des Übertragungszeitraumes zu nehmen.
Der Urlaub muss in diesen Fällen noch nach Ende der Krankheit gewährt werden.

Durch ärzt li ches At test nach ge wie se ne Krank heits ta ge wäh rend des Ur laubs 
wer den auf den Ur laub nicht an ge rech net. Kuren wer den eben falls nicht auf den
Ur laub an ge rech net, so weit An spruch auf Ent gelt fort zah lung be steht.

Wenn der be zahl te Ur laub be reits ver braucht ist und der Ar beit neh mer we gen drin -
gen der per sön li cher An ge le gen hei ten zu sätz lich ein paar freie Tage be nö tigt, kann
un be zahl ter Ur laub ge währt wer den.

In fast allen Ta rif ver trä gen ist die Ge wäh rung von Ur laubs geld zu sätz lich zum Ar -
beits ent gelt vor ge se hen. Ge setz lich ist die Zah lung von Ur laubs geld nicht ge re gelt.
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Ar beits zeit

Der Ar beit ge ber muss die Re ge lung über die höchs tens zu läs si ge Ar beits zeit be ach -
ten. Die höchs tens zu läs si ge Ar beits zeit wird be stimmt durch das Ar beits zeit ge setz
und Ge set ze mit Ar beits zeit vor schrif ten, z. B.

Ju gend ar beits schutz ge setz,

Mut ter schutz ge setz

Das Ar beits zeit ge setz geht vom Grund satz des 8-Stun den-Tages aus. Zur Ar beits zeit
zäh len auch Be reit schafts dienst und Ar beits be reit schaft. Die täg li che Ar beits zeit
kann aber auf bis zu 10 Stun den ver län gert wer den, wenn in ner halb eines Aus -
gleichs raums von 6 Mo na ten bzw. 24 Wo chen die werk täg li che Ar beits zeit durch -
schnitt lich 8 Stun den nicht über schrei tet. Als Aus gleich kom men auch ar beits freie
Werk ta ge in Be tracht, z. B. bei einer 5-Tage-Woche der re gel mä ßig freie Sams tag.

Bei einer Ar beits zeit von mehr als 6 Stun den ist eine Pau sen zeit von min des tens 
30 Mi nu ten und bei mehr als 9 Stun den von min des tens 45 Mi nu ten vor zu se hen. Die
Min dest pau sen zeit kann in meh re re Pau sen auf ge teilt wer den. Dabei muss die ein zel -
ne Pause stets we nigs tens 15 Mi nu ten be tra gen. Kein Ar beit neh mer darf län ger als 
6 Stun den ohne Ru he pau se be schäf tigt wer den. Nach Be en di gung der Ar beits zeit ist
dem Ar beit neh mer eine un un ter bro che ne Ru he zeit von 11 Stun den zu ge wäh ren. Für
Ar beit neh mer, die in er heb li chem Um fang in der Nacht zeit zwi schen 23 und 6 Uhr 
ar bei ten, sind spe zi el le Schutz vor schrif ten vor ge se hen.

Die Be schäf ti gung von Ar beit neh mern an Sonn- und Fei er ta gen ist – von den ge setz -
lich vor ge se he nen Aus nah me tat be stän den ab ge se hen – grund sätz lich un zu läs sig.

Die Ta rif ver trags par tei en und auf der Basis eines Ta rif ver trags auch die Be triebs part -
ner kön nen von den ge nann ten Re ge lun gen in ge wis sem Um fang ab wei chen de Re ge -
lun gen ver ein ba ren. In dem durch das Ar beits zeit ge setz vor ge ge be nen Rah men
kann die Dauer der kon kre ten Ar beits zeit durch Ta rif ver trag, Be triebs ver ein ba rung
oder Ein zel ver trag fest ge legt wer den. Im Rah men der ver ein bar ten bzw. be triebs -
üb li chen Ar beits zeit kann der Ar beit ge ber die wö chent li che Ar beits zeit auf die ein -
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zel nen Tage ver tei len und Be ginn, Ende und Pau sen der täg li chen Ar beits zeit fest le -
gen. Al ler dings hat er das um fas sen de Mit be stim mungs recht des Be triebs rats zu be -
rück sich ti gen. Trotz Wei sungs recht kann der Ar beit ge ber keine un zu mut ba ren Ar -
beits zei ten fest le gen.

Teil zeit ar beit

Seit 1. Ja nu ar 2001 ist das Ge setz über Teil zeit ar beit und be fris te te Ar beits ver trä ge
(Teil zeit- und Be fris tungs ge setz – TzBfG) in Kraft. Ziel des Ge set zes ist es, Teil zeit-
ar beit zu för dern und be fris te te Ar beits ver trä ge auf eine klare Rechts grund la ge zu
stel len.

Das Teil zeit- und Be fris tungs ge setz ent hält fol gen de Kern punk te:

Teil zeit be schäf tig te dür fen wegen der Teil zeit ar beit nicht schlech ter be han delt
wer den als Voll zeit be schäf tig te, es sei denn, es gibt dafür einen sach li chen
Grund. Ar beit ge ber müs sen Teil zeit be schäf tig te min des tens an tei lig ent spre -
chend ihrer ge gen über ver gleich ba ren Voll zeit be schäf tig ten ver rin ger ten 
Ar beits leis tung be zah len.

Ar beit neh mer, die ihre Rech te aus dem Ge setz wahr neh men, wer den vor 
Be nach tei li gung ge schützt.

Ar beit neh mer, die es ab leh nen, von einem Voll zeit- in ein Teil zeit ar beits ver -
hält nis oder um ge kehrt zu wech seln, sind vor Kün di gun gen ge schützt. Das
Recht des Ar beit ge bers, das Ar beits ver hält nis aus an de ren Grün den (z. B. aus
wirt schaft li chen, tech ni schen oder or ga ni sa to ri schen Grün den) zu kün di gen,
bleibt un be rührt.

Der Wech sel in Teil zeit ar beit wird auch für Ar beit neh mer in lei ten den Po si tio -
nen er leich tert.

Ar beit ge ber und Ar beit neh mer sol len Teil zeit ar beit ver ein ba ren, wenn der 
Ar beit neh mer eine Re du zie rung der Ar beits zeit wünscht. Der Ar beit ge ber wird
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dabei vor Über for de rung ge schützt. Er kann dem Teil zeit wunsch des Ar beit neh -
mers be trieb li che Grün de ent ge gen set zen. Dazu ge hö ren er heb li che Be ein -
träch ti gun gen der Or ga ni sa ti on, des Ar beits ab laufs oder der Si cher heit im 
Be trieb oder un ver hält nis mä ßig hohe Kos ten für den Ar beit ge ber. Die Ta rif -
par tei en kön nen die Ab leh nungs grün de ent spre chend den bran chen spe zi fi -
schen Er for der nis sen fest le gen. Ste hen be trieb li che Grün de nicht ent ge gen, hat
der Ar beit ge ber dem Teil zeit wunsch des Ar beit neh mers nach zu kom men. Der
Ar beit ge ber kann die er folg te Ver tei lung der Ar beits zeit ein sei tig än dern, wenn
das be trieb li che In te res se daran das In te res se des Ar beit neh mers an der Bei be -
hal tung er heb lich über wiegt und der Ar beit ge ber die Än de rung spä tes tens
einen Monat vor her an ge kün digt hat. Ar beit neh mer kön nen eine Än de rung
ihrer Ar beits zeit höchs tens alle zwei Jahre be an tra gen. Der An spruch be steht
nicht ge gen über Ar beit ge bern, die bis zu 15 Ar beit neh mer (ohne Aus zu bil den -
de) be schäf ti gen.

Teil zeit ar beit neh mer, die ihre Ar beits zeit ver län gern oder zur frü he ren Voll -
zeit ar beit zu rück keh ren wol len, sind künf tig bei der Be set zung frei er Voll zeit -
ar beits plät ze oder Teil zeit ar beits plät ze be vor zugt zu be rück sich ti gen, wenn
drin gen de be trieb li che Grün de oder Ar beits zeit wün sche an de rer Ar beit neh -
mer nicht ent ge gen ste hen.

Ar beit ge ber müs sen dafür sor gen, dass auch teil zeit be schäf tig te Ar beit neh mer
an Aus- und Wei ter bil dungs maß nah men, die ihre be ruf li che Ent wick lung und
Mo bi li tät för dern, teil neh men kön nen, wenn drin gen de be trieb li che Grün de
oder Aus- und Wei ter bil dungs wün sche an de rer Ar beit neh mer nicht ent ge gen -
ste hen.

Ar beit ge ber wer den bei Stel len aus schrei bun gen ver pflich tet, die zu be set zen -
den Ar beits plät ze künf tig auch als Teil zeit ar beits plät ze aus zu schrei ben, wenn
sich die Ar beits plät ze hier für eig nen.

Ar beit neh mer, die ihre Ar beits zeit ver än dern wol len, sind über freie Teil- oder
Voll zeit ar beits plät ze zu in for mie ren. Der Be triebs- oder Per so nal rat ist über
Teil zeit ar beit im Be trieb und Un ter neh men zu un ter rich ten.
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Für Arbeitnehmer in der Elternzeit gelten darüber hinaus die besonderen Regelun-
gen des Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetzes (BEEG).
(Informationen zum BEEG erteilt das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend, 11018 Berlin, www.bmfsfj.de)

Pflegezeit

Seit dem 1. Juli 2008 ist das Pflegezeitgesetz (PflegeZG) in Kraft. Ziel des Ge set zes ist,
Be schäf tig ten die Mög lich keit zu er öff nen, pfle ge be dürf ti ge nahe An ge hö ri ge in
häus li cher Um ge bung zu pfle gen und damit die Ver ein bar keit von Beruf und fa mi -
liä rer Pfle ge zu ver bes sern. Die Pfle ge zeit re ge lun gen ba sie ren auf zwei Säu len:

Bei akut auf tre ten den Pfle ge si tua tio nen haben Be schäf tig te das Recht, bis zu zehn
Ar beits ta ge der Ar beit fern zu blei ben, um für einen nahen An ge hö ri gen eine be -
darfs ge rech te Pfle ge zu or ga ni sie ren oder die so for ti ge pfle ge ri sche Ver sor gung
des be trof fe nen An ge hö ri gen si cher zu stel len (kurz zei ti ge Ar beits ver hin de rung).

Zu einer län ge ren Pfle ge naher An ge hö ri ger in häus li cher Um ge bung kön nen Be -
rufs tä ti ge bis zu sechs Mo na te Pfle ge zeit in An spruch neh men. Hier bei kön nen Be -
schäf tig te zwi schen der voll stän di gen und teil wei sen Frei stel lung von der Ar beit
wäh len. Der An spruch auf Pfle ge zeit be steht nicht ge gen über Ar beit ge bern mit 
re gel mä ßig 15 oder we ni ger Be schäf tig ten. Die not wen di ge so zi al ver si che rungs -
recht li che Ab si che rung wäh rend der Pfle ge zeit ist ge währ leis tet. Die Be schäf tig ten
ge nie ßen einen be son de ren Kün di gungs schutz.

Ver let zung der Ar beit ge ber pflich ten

Ver letzt der Ar beit ge ber seine Pflich ten, kann der Ar beit neh mer – je nach Lage des
Ein zel falls – 

seine Ar beits leis tung zu rück hal ten,
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den Ar beits ver trag au ßer or dent lich kün di gen,

Er fül lung der Pflich ten ver lan gen oder

Scha dens er satz an sprü che  und/oder Entschädigungsansprüche gel tend ma chen.

Für Kör per schä den durch einen Ar beits un fall tritt – un ab hän gig vom Ver schul den
des Ar beit ge bers oder Ar beit neh mers – die Un fall ver si che rung ein. Nur wenn der
Ar beit ge ber den Ar beits un fall vor sätz lich her bei ge führt hat oder der Ar beits un fall
bei der Teil nah me am all ge mei nen Ver kehr ein ge tre ten ist, haf tet der Ar beit ge ber
selbst.

Bei Sach schä den haf tet der Ar beit ge ber bei Vor satz und Fahr läs sig keit und für das
Ver schul den sei ner Mit ar bei ter. Verstößt der Arbeitgeber gegen das Benachteili-
gungsverbot des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes ist er zur Leistung von
Schadensersatz und Entschädigung verpflichtet. Der Arbeitnehmer muss seine An-
sprüche binnen 2 Monaten schriftlich geltend machen.

Ver letzt der Ar beit ge ber das Per sön lich keits recht des Ar beit neh mers, kön nen die -
sem An sprü che auf Un ter las sung, auf Scha dens er satz und auf Wi der ruf er wach sen,
wenn die Be haup tun gen nicht nach weis lich wahr sind. In sehr schwe ren Fäl len 
be steht aus nahms wei se ein An spruch auf Schmer zens geld.

Be triebs än de rung

In Un ter neh men mit mehr als 20 wahl be rech tig ten Ar beit neh mern hat der Be -
triebs rat bei Be triebs än de run gen (z.B. Still le gung oder Ver le gung von Be trie ben
oder we sent li chen Be triebs tei len), die mit er heb li chen Nach tei len für die Ar beit -
neh mer ver bun den sein kön nen, Mit wir kungs- und Mit be stim mungs rech te. So hat
der Ar beit ge ber vor einer Be triebs än de rung mit dem Be triebs rat einen In te res sen -
aus gleich zu ver su chen in dem fest ge legt wird, ob, wann und wie die ge plan te 
Be triebs än de rung durch ge führt wer den soll. Zur Mil de rung oder zum Aus gleich
der wirt schaft li chen Nach tei le für die Ar beit neh mer kann der Be triebs rat den 
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Ab schluss eines So zi al plans ver lan gen. Neben einer Ab fin dungs zah lung kön nen
dabei ins be son de re auch Ein glie de rungs maß nah men ver ein bart wer den, die den
be trof fe nen Ar beit neh mern den Über gang in eine neue Be schäf ti gung er leich tern
sol len. Diese so ge nann ten Trans fer maß nah men kön nen unter be stimm ten Vor aus -
set zun gen (un ab hän gig von der Un ter neh mens grö ße und der An wend bar keit des
Be triebs ver fas sungs ge set zes im je wei li gen Be trieb) von der Bun des agen tur für 
Ar beit durch die Ge wäh rung eines Zu schus ses zu den Maß nah me kos ten ge för dert
wer den. Kommt eine Ei ni gung über den In te res sen aus gleich oder So zi al plan nicht
zu stan de, kön nen die Be triebs part ner den Vor stand der Bun des agen tur für Ar beit
um Ver mitt lung er su chen.

Kommt – ge ge be nen falls auch mit der Ver mitt lung des Vor stan des der Bun des -
agen tur für Ar beit oder eines von die sem be nann ten Be diens te ten – eine Ei ni gung
zwi schen den Be triebs part nern nicht zu stan de, kön nen sie die Ei ni gungs stel le an -
ru fen. Diese ent schei det ver bind lich über den So zi al plan, wäh rend sie hin sicht lich
des In te res sen aus gleichs nur Emp feh lun gen aus spre chen kann.

Be triebs über gang

Geht ein Be trieb auf einen neuen Be triebs in ha ber über, ist bei den recht li chen 
Kon se quen zen für die ein zel nen Ar beit neh mer zwi schen Ge samt nach fol ge und
Ein zel nach fol ge zu un ter schei den.

Ge samt nach fol ge

Bei der Ge samt nach fol ge (z. B. Erb fol ge) geht das Ver mö gen als Gan zes auf den
Rechts nach fol ger über; damit tritt der Rechts nach fol ger in die Ar beits ver trä ge ein.
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Ein zel nach fol ge

Bei einem Über gang eines Be triebs oder Be triebs teils im Wege der Ein zel nach fol ge
– z. B. auf grund eines Kauf ver trags – tritt der neue In ha ber in die Rech te und Pflich -
ten der – zum Zeit punkt des Über gangs – be ste hen den Ar beits ver hält nis se ein.

Der bis he ri ge Ar beit ge ber oder der neue In ha ber hat die von einem Be triebs 
über gang be trof fe nen Ar beit neh mer vor dem Über gang zu un ter rich ten über

1. den Zeit punkt oder den ge plan ten Zeit punkt des Über gangs,

2. den Grund für den Über gang,

3. die recht li chen, wirt schaft li chen und so zia len Fol gen des Über gangs für die 
Ar beit neh mer 

4. und die hin sicht lich der Ar beit neh mer in Aus sicht ge nom me nen Maß nah men.

Die In for ma ti ons pflicht des Ar beit ge bers ist un ab hän gig von der Be triebs grö ße und
un ab hän gig davon, ob die Ar beit neh mer ver tre tung über den Be triebs über gang zu
in for mie ren ist. Der bis he ri ge Ar beit ge ber oder der neue In ha ber hat jeden ein zel -
nen von dem Be triebs über gang be trof fe nen Ar beit neh mer über die in den Num -
mern 1 bis 4 auf ge zähl ten Punk te in Text form zu un ter rich ten (zu läs sig ist also etwa
die Un ter rich tung per E-Mail durch Na mens nen nung des Er klä ren den oder per ein -
ge scann ter Un ter schrift).

Der Ar beit neh mer kann dem Über gang sei nes Ar beits ver hält nis ses auf den 
Er wer ber in ner halb eines Mo nats nach dem Zu gang der Un ter rich tung des bis -
he ri gen Ar beit ge bers oder des neuen In ha bers wi der spre chen (die Mo nats frist
für den Wi der spruch be ginnt, nach dem der bis he ri ge Ar beit ge ber oder der neue
In ha ber den Ar beit neh mer ord nungs ge mäß un ter rich tet hat). Der Wi der spruch
des Ar beit neh mers kann ge gen über dem bis he ri gen Ar beit ge ber oder dem
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neuen In ha ber er klärt wer den und hat schrift lich zu er fol gen. Im Falle des 
Wi der spru ches be steht das Ar beits ver hält nis mit dem vo ri gen Ar beit ge ber wei -
ter. Al ler dings be steht für den Ar beit neh mer, der dem Über gang des Ar beits-
ver hält nis ses wi der spricht, das Ri si ko, vom alten Ar beit ge ber be triebs be dingt
ge kün digt zu wer den, wenn in dem alten Be trieb keine Be schäf ti gungs mög lich -
keit be steht.

Die oben be schrie be nen Rechts fol gen gel ten auch, wenn der Er wer ber den zum
Zeit punkt der Über tra gung voll funk ti ons fä hi gen Be trieb nach der Über nah me
nicht mehr fort führt, son dern still legt und nur ein zel ne Ver mö gens ge gen stän de
aus dem Be triebs ver mö gen ver wer tet.

Auch für die Ver äu ße rung eines Be triebs oder Be triebs teils im Rah men eines In sol -
venz ver fah rens gel ten die be schrie be nen Rechts fol gen. Hin sicht lich der bis zur 
Er öff nung des In sol venz ver fah rens ent stan de nen An sprü che haben aber die Ver tei -
lungs grund sät ze des In sol venz ver fah rens Vor rang.

Ta rif ver trag lich oder durch Be triebs ver ein ba rung ge re gel te Rech te und Pflich ten
aus dem Ar beits ver hält nis dür fen in ner halb eines Jah res nach dem Be triebs über -
gang nicht zum Nach teil des Ar beit neh mers ge än dert wer den. Dies gilt nicht, wenn
die Rech te und Pflich ten beim neuen In ha ber durch einen an de ren Ta rif ver trag
oder eine an de re Be triebs ver ein ba rung ge re gelt sind.

Die Kün di gung eines Ar beit neh mers wegen des Be triebs über gangs ist un wirk sam.
Da ge gen bleibt das Recht zur Kün di gung aus an de ren Grün den un be rührt. Der 
Er wer ber kann also so wohl per so nen- oder ver hal tens be ding te Kün di gun gen aus -
spre chen als auch aus be trieb li chen Grün den kün di gen, z. B. wegen Ra tio na li sie rung.
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Wie wird ein Ar beits ver hält nis be en det?

Be en di gungs grün de

Das Ar beits ver hält nis kann außer durch Kün di gung aus zahl rei chen an de ren Grün -
den enden:

Auf he bungs ver trag

Durch einen Auf he bungs ver trag kann das Ar beits ver hält nis je der zeit ein ver nehm -
lich be en det wer den. Ein Auf he bungs ver trag ist nur dann rechts wirk sam, wenn er
schrift lich ab ge schlos sen wurde. Es gel ten dann weder Kün di gungs schutz vor schrif -
ten noch das Mit wir kungs recht des Be triebs rats. Auch mit Schwan ge ren, schwer -
be hin der ten Men schen und Be triebs rats mit glie dern, die be son de ren Kün di gungs -
schutz ge nie ßen, kann ein Auf he bungs ver trag ab ge schlos sen wer den.

Der Ar beit neh mer kann den Auf he bungs ver trag wegen Irr tums über den In halt, 
wi der recht li cher Dro hung oder arg lis ti ger Täu schung an fech ten.

Der Ar beit ge ber kann dem Ar beit neh mer im Zu sam men hang mit dem Ab schluss
eines Auf he bungs ver tra ges eine Ab fin dung an bie ten. (Siehe auch Ab fin dung bei
Be en di gung des Ar beits ver hält nis ses).

So zi al recht lich kann der Ab schluss eines Auf he bungs ver tra ges zu Nach tei len 
füh ren. Durch den Ver trags schluss leis tet der Ar beit neh mer einen we sent li chen
Bei trag zur Be en di gung sei nes Ar beits ver hält nis ses. Im Falle der Ar beits lo sig keit
ruht des halb der An spruch auf Ar beits lo sen geld wegen einer Sperr zeit, es sei denn,
der Ar beit neh mer hatte einen wich ti gen Grund für sein Ver hal ten. Die Sperr zeit
führt dazu, dass das Ar beits lo sen geld für die Dauer von in der Regel zwölf Wo chen
nicht aus ge zahlt wird. Au ßer dem ver min dert sich die An spruchs dau er.
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Be en di gung von be fris te ten Ar beits ver trä gen

Be fris te te Ar beits ver trä ge enden ohne Kün di gung mit Ab lauf der ver ein bar ten Zeit
oder mit Er rei chen des Zwecks. Das Ende eines zweck be fris te ten Ar beits ver tra ges muss
der Ar beit ge ber zwei Wo chen vor her schrift lich mit tei len. Die vor zei ti ge Be en di gung
eines be fris te ten Ar beits ver tra ges durch or dent li che Kün di gung ist nur zu läs sig, wenn
dies zwi schen Ar beit ge ber und Ar beit neh mer aus drück lich ver ein bart wurde oder in
dem auf das Ar beits ver hält nis an wend ba ren Ta rif ver trag vor ge se hen ist. Die frist lo se
(au ßer or dent li che) Kün di gung aus wich ti gem Grund ist stets mög lich.

Er rei chen einer ver ein bar ten Al ters gren ze

Das Erreichen der Regelaltersgrenze in der gesetzlichen Rentenversicherung be-
deutet nicht automatisch die Beendigung des Arbeitsverhältnisses. Durch Tarif -
vertrag, Betriebsvereinbarung oder einzelvertragliche Vereinbarung kann vorge -
sehen werden, dass das Arbeitsverhältnis bei Erreichen einer Altersgrenze ohne
Kündigung endet. Diese Altersgrenzen sind nach der Rechtsprechung des Bundes-
arbeitsgerichts nur wirksam, wenn sie auf das Erreichen der Regelaltersgrenze in
der gesetzlichen Rentenversicherung abstellen. Eine Vereinbarung, die die Beendi-
gung des Arbeitsverhältnisses eines Arbeitnehmers ohne Kündigung zu einem Zeit-
punkt vorsieht, zu dem der Arbeitnehmer vor Erreichen der Regelaltersgrenze eine
Rente wegen Alters beanspruchen kann, gilt dem Arbeitnehmer gegenüber als auf
das Erreichen der Regelaltersgrenze abgeschlossen, es sei denn, dass die Vereinba-
rung innerhalb der letzten drei Jahre vor diesem Zeitpunkt abgeschlossen oder von
dem Arbeitnehmer innerhalb der letzten drei Jahre vor diesem Zeitpunkt bestätigt
worden ist.

Mit dem Gesetz zur Anpassung der Regelaltersgrenze an die demografische Ent-
wicklung und zur Stärkung der Finanzierungsgrundlagen der gesetzlichen Renten-
versicherung (RV-Altersgrenzenanpassungsgesetz) vom 20. April 2007 wurde ab
dem Jahr 2012 eine stufenweise Anhebung der Regelaltersgrenze vom 65. auf das
67. Lebensjahr und entsprechende Anhebungen bei anderen Rentenarten beschlos-
sen. Im Falle einer einzelvertraglichen Altersgrenze endet der Arbeitsvertrag damit
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grundsätzlich nicht mit Erreichen des 65. Lebensjahres, sondern mit Erreichen der
Regelaltersgrenze, d.h., das Arbeitsverhältnis verlängert sich bis zu der für den Jahr-
gang geltenden neuen Regelaltersgrenze. 

Im Streitfall ist dies gerichtlich innerhalb von 3 Wochen nach Vollendung des 65.
Lebensjahres (bzw. dem ursprünglich vereinbarten Vertragsende) geltend zu ma-
chen. Sonst könnte die Fiktionswirkung des § 17 des Teilzeit- und Befristungsgeset-
zes (TzBfG) drohen. Damit würde die Befristung auf das vollendete 65. Lebensjahr als
wirksam gelten und das Arbeitsverhältnis würde zu diesem Zeitpunkt enden.

Die Vereinbarung gilt jedoch dann nicht auf Erreichen der Regelaltersgrenze abge-
schlossen, wenn sie innerhalb der letzten drei Jahre vor dem 65. Lebensjahr abge-
schlossen oder bestätigt worden ist. In diesen Fällen muss davon ausgegangen wer-
den, dass die Vertragsparteien bewusst ein Ausscheiden mit dem 65. Lebensjahr
und nicht mit Erreichen der Regelaltersgrenze gewollt und vereinbart haben.

Eine Anpassung von Altersgrenzen in Tarifverträgen und Betriebsvereinbarungen
ist Sache der Tarifvertragsparteien bzw. der Betriebspartner. Den Arbeitnehmern ist
anzuraten, sich nach den aktuellen Regelungen in dem für sie geltenden Tarifver-
trag zu erkundigen. Auskunft können in diesem Fall der Arbeitgeber oder die zu-
ständige Gewerkschaft geben.

Still le gung eines Be trie bes

In die sem Fall endet das Ar beits ver hält nis nicht au to ma tisch. Viel mehr ist unter
Ein hal tung der ge setz li chen, ta rif ver trag li chen oder ein zel ver trag li chen Kün di -
gungs frist zu kün di gen. Zu den Be tei li gungs rech ten des Be triebs rats vgl. oben
unter Be triebs än de rung.
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Tod des Ar beit neh mers oder des Ar beit ge bers

Der Tod des Ar beit neh mers be en det das Ar beits ver hält nis. Beim Tod des Ar beit ge bers
geht das Ar beits ver hält nis auf die Erben über, falls die Ar beits leis tung nicht ver ein -
ba rungs ge mäß aus schließ lich oder über wie gend der Per son des Ar beit ge bers (z. B.
Pri vat sek re tär, häus li che Kran ken pfle ge, Pri vat leh rer) zu er brin gen war.

Kün di gung

Bei einer Kün di gung er klärt ein Part ner des Ar beits ver tra ges ein sei tig die Auf lö -
sung des Ar beits ver hält nis ses. Die Kün di gung braucht von der an de ren Par tei nicht
an ge nom men zu wer den, um wirk sam zu sein. Der Zu gang der Kün di gungs er klä -
rung reicht aus. Das Recht der Kün di gung steht bei den Ver trags par tei en zu. Für den
Ar beit ge ber gel ten je doch stren ge re Vor aus set zun gen.

Arten der Kün di gung

Eine Kün di gung kann als or dent li che (frist ge rech te) Kün di gung unter Ein hal tung
der ge setz li chen, ta rif ver trag li chen oder ein zel ver trag lich ver ein bar ten Kün di -
gungs frist oder bei Vor lie gen eines „wich ti gen Grun des“ als au ßer or dent li che 
(frist lo se) Kün di gung er klärt wer den.

In halt der Kün di gung

Die Kün di gung muss deut lich und zwei fels frei sein. Un klar hei ten gehen zu Las ten
des Kün di gen den. Der Zeit punkt, zu dem das Ar beits ver hält nis enden soll, muss
ein deu tig an ge ge ben wer den. An sons ten ist von einer or dent li chen Kün di gung
zum nächst mög li chen Ter min aus zu ge hen.
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Form der Kün di gung

Die Kün di gung muss schrift lich er fol gen. Eine münd li che Kün di gung führt nicht zur
Be en di gung des Ar beits ver hält nis ses. Will der Kün di gen de an der Kün di gung fest-
hal ten, muss er sie er neut schrift lich er klä ren.

Die Kün di gung wird erst wirk sam, wenn sie dem Ge kün dig ten zu geht:

Einem An we sen den geht die Kün di gung zu, so bald sie ihm über ge ben wird. 
Ob und wann der Emp fän ger das Schrei ben liest, ist ohne Be deu tung.
Einem Ab we sen den geht die Kün di gung erst zu, wenn sie so in den Ein fluss be -
reich des Emp fän gers ge langt ist, dass er unter nor ma len Ver hält nis sen von ihr
Kennt nis neh men kann. Ein schrei be brie fe z. B. gehen erst mit der Aus hän di -
gung durch die Post zu. Eine Ver zö ge rung wird nicht an er kannt, wenn der
Emp fän ger den Zu gang ver hin dert. Auch Ab we sen heit des Ar beit neh mers
wegen Ur laubs wird nicht als Grund für eine Ver zö ge rung an er kannt.

Die Rück nah me der Kün di gung kann nicht ein sei tig er fol gen. Er klärt sich je doch
der Kün di gungs emp fän ger damit ein ver stan den, wird das Ar beits ver hält nis er neu -
ert oder fort ge setzt.

Kündigungen bedürfen grundsätzlich keiner Angabe von Gründen. In besonderen
Fällen ist die Angabe des Kündigungsgrundes jedoch gesetzlich vorgesehen (z.B. § 9
Mutterschutzgesetz, § 22 Berufsbildungsgesetz). Darüber hinaus kann sich die Ver-
pflichtung  zur Angabe von Kündigungsgründen aus einem Tarifvertrag, einer Be-
triebsvereinbarung oder einer einzelvertraglichen Vereinbarung ergeben. 

Wird ein Arbeitsverhältnis fristlos gekündigt, muss der Kündigende auf Verlangen
des Empfängers der Kündigung den Kündigungsgrund unverzüglich schriftlich
mitteilen.

Das Nach schie ben von Kün di gungs grün den im Ar beits ge richts pro zess ist grund -
sätz lich zu läs sig, wenn die Grün de be reits bei Ab ga be der Kün di gungs er klä rung 
vor ge le gen haben. So fern ein Be triebs rat be steht, kön nen grund sätz lich keine Kün -
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di gungs grün de nach ge scho ben wer den, zu denen der Be triebs rat nicht ord nungs -
ge mäß ge hört wor den ist (§ 102 BetrVG).

Die Kün di gung kann wegen Ver sto ßes gegen ein ge setz li ches Ver bot oder die guten
Sit ten nich tig sein (z. B. Kün di gung einer An ge stell ten, die se xu el le An trä ge des 
Ar beit ge bers ab ge lehnt hat). Ein Ver stoß gegen ein ge setz li ches Ver bot liegt vor,
wenn z. B. einem Ar beit neh mer wegen der Kan di da tur zum Be triebs rat ge kün digt
wird.

Die or dent li che Kün di gung

Eine or dent li che Kün di gung

braucht grund sätz lich kei nen sach li chen Grund, um rechts wirk sam zu sein. 
In der Pra xis gilt das für die Kün di gung durch den Ar beit neh mer,

ver langt vom Ar beit ge ber das Vor lie gen eines so zi al ge recht fer tig ten Grun des,
so fern das Kün di gungs schutz ge setz An wen dung fin det,

ist in der Regel an eine be stimm te Kün di gungs frist und be stimm te Ter mi ne 
ge bun den,

ist bei un be fris te ten Ar beits ver hält nis sen zu läs sig,

ist bei be fris te ten Ar beits ver hält nis sen nur zu läs sig, wenn dies ein zel ver trag -
lich oder im an wend ba ren Ta rif ver trag ver ein bart ist. Be steht eine sol che 
Ver ein ba rung nicht, kann der be fris te te Ar beits ver trag auch or dent lich ge kün -
digt wer den, wenn die Be fris tung rechts un wirk sam ist. Ist die Be fris tung wegen
Feh lens eines sach li chen Be fris tungs grun des oder wegen Nicht vor lie gens der
Vor aus set zun gen für eine sach grund lo se Be fris tung rechts un wirk sam, kann
der Ar beit ge ber frü hes tens zum ver ein bar ten Ende der Be fris tung or dent lich
kün di gen, der Ar beit neh mer auch vor her. Ist die Be fris tung wegen Man gels der
Schrift form un wirk sam, kann der Ar beits ver trag von Ar beit ge ber und Ar beit -
neh mer auch vor dem ver ein bar ten Ende or dent lich ge kün digt wer den,
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ist be reits vor Ar beits auf nah me zu läs sig, es sei denn, aus dem Ar beits ver trag 
er gibt sich etwas an de res,

kann durch Ta rif ver trag oder Ein zel ver ein ba rung aus ge schlos sen wer den, in
Be triebs ver ein ba run gen nur dann, falls keine ta rif ver trag li chen Kün di gungs -
be schrän kun gen be ste hen.

Eine Teil kün di gung ist un zu läs sig. Ein zel ne Be stim mun gen des Ar beits ver tra ges
dür fen nicht ge kün digt wer den. Dafür be darf es einer Än de rungs kün di gung: Sie
be zweckt die Än de rung ein zel ner Ar beits be din gun gen, führt aber zur Be en di gung
des ge sam ten Ar beits ver hält nis ses, wenn der Kün di gungs emp fän ger der an ge bo te -
nen Än de rung nicht zu stimmt. Än de rungs kün di gun gen des Ar beit ge bers un ter lie -
gen den Vor schrif ten des Kün di gungs schutz ge set zes. Eine Än de rungs kün di gung
ist auch als au ßer or dent li che Kün di gung zu läs sig, z. B. wenn die or dent li che Kün di -
gung ge setz lich oder ver trag lich aus ge schlos sen ist.

Ge setz li che Kün di gungs fris ten

Für Ar bei ter und An ge stell te gel ten ein heit li che ge setz li che Kün di gungs fris ten.
Die Grund kün di gungs frist, die Ar beit ge ber und Ar beit neh mer ein zu hal ten haben,
be trägt vier Wo chen (28 Ka len der ta ge) zum 15. des Mo nats oder zum Ende eines 
Ka len der mo nats.
Aus nah men:

Wenn ein Ar beit neh mer zur vo rü ber ge hen den Aus hil fe ein ge stellt ist, kann für
die ers ten drei Mo na te ein zel ver trag lich eine kür ze re Kün di gungs frist ver ein -
bart wer den.

In Be trie ben, in denen in der Regel nicht mehr als zwan zig Ar beit neh mer 
be schäf tigt sind, kann durch Ein zel ver trag eine vier wö chi ge Grund kün di gungs -
frist ohne fes ten Kün di gungs ter min ver ein bart wer den. Bei der Fest stel lung der
Zahl der be schäf tig ten Ar beit neh mer wer den Aus zu bil den de nicht und Teil zeit -
be schäf tig te mit einer re gel mä ßi gen wö chent li chen Ar beits zeit von nicht mehr
als 20 Stun den mit 0,5 und nicht mehr als 30 Stun den mit 0,75 be rück sich tigt.
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Die Kün di gungs frist wäh rend einer ver ein bar ten Pro be zeit, längs tens für die Dauer
von sechs Mo na ten, be trägt zwei Wo chen.

Je nach Dauer des be ste hen den Be schäf ti gungs ver hält nis ses hat der Ar beit ge ber
bei einer Kün di gung län ge re Kün di gungs fris ten als die Grund kün di gungs frist 
(ver län ger te Kün di gungs fris ten) ein zu hal ten.

Die ver län ger ten Kün di gungs fris ten be tra gen nach

2jäh ri ger Be triebs zu ge hö rig keit – 1 Monat zum Ende eines  
Ka len der mo nats,

5jäh ri ger Be triebs zu ge hö rig keit – 2 Mo na te zum Ende eines 
Ka len der mo nats,

8jäh ri ger Be triebs zu ge hö rig keit – 3 Mo na te zum Ende eines 
Ka len der mo nats,

10jäh ri ger Be triebs zu ge hö rig keit – 4 Mo na te zum Ende eines 
Ka len der mo nats,

12jäh ri ger Be triebs zu ge hö rig keit – 5 Mo na te zum Ende eines 
Ka len der mo nats,

15jäh ri ger Be triebs zu ge hö rig keit – 6 Mo na te zum Ende eines 
Ka len der mo nats,

20jäh ri ger Be triebs zu ge hö rig keit – 7 Mo na te zum Ende eines 
Ka len der mo nats.

In Ta rif ver trä gen kön nen alle Kün di gungs fris ten ver län gert oder ver kürzt wer den.
Es ist nicht zu läs sig, in Tarif- und Ar beits ver trä gen für Ar beit neh mer län ge re Kün di -
gungs fris ten als für Ar beit ge ber fest zu schrei ben.



64 Wie wird ein Arbeitsverhältnis beendet?

So weit für die Kün di gung des Ar beits ver hält nis ses eines schwer be hin der ten Men -
schen keine län ge ren ge setz li chen, ta rif ver trag li chen oder ein zel ver trag li chen
Kün di gungs fris ten gel ten, be trägt die Kün di gungs frist min des tens vier Wo chen.
Diese Min dest frist, die für die Kün di gung durch den Ar beit ge ber gilt, darf weder ta-
rif ver trag lich noch ein zel ver trag lich ver kürzt wer den.  Sie fin det keine An wen dung
auf Ar beits ver hält nis se, für die die Aus nah men des § 90 des Neun ten Bu ches So zi al -
ge setz buch –  SGB IX gel ten (für Ar beits ver hält nis se wäh rend der ers ten sechs Mo na -
te, für be stimm te Per so nen grup pen sowie für wit te rungs be ding te Ent las sun gen).

Die au ßer or dent li che Kün di gung

Für jede frist lo se Kün di gung ist ein wich ti ger Grund er for der lich. Hie run ter fal len nur
sol che Grün de, die dem Kün di gen den die Fort set zung des Ar beits ver hält nis ses bis
zum Ab lauf der Kün di gungs frist oder bis zum ver ein bar ten Ende des Ar beits ver hält -
nis ses un zu mut bar ma chen. Die au ßer or dent li che Kün di gung muss die un aus weich -
lich letz te Maß nah me für den Kün di gen den sein, d. h. alle nach den Um stän den mil -
de ren Mit tel (z. B. Ab mah nung, Ver set zung, Än de rungs kün di gung, or dent li che
Kün di gung) müs sen er schöpft sein. Frist los kün di gen kann so wohl der Ar beit ge ber
als auch der Ar beit neh mer.

Ein wich ti ger Grund für die frist lo se Kün di gung durch den Ar beit ge ber kann u. a.
sein:

be harr li che Ar beits ver wei ge rung, häu fi ge Un pünkt lich keit, Vor täu schung
oder An kün di gen einer Ar beits un fä hig keit,

be harr li cher Ver stoß gegen ar beits ver trag li che Ne ben pflich ten (Miss ach tung
von Ar beits schutz vor schrif ten, Aus übung un zu läs si ger Ne ben be schäf ti gung),

Stö rung von Ord nung und Frie den im Be trieb (üble Be lei di gung von Vor ge setz -
ten und Ar beits kol le gen, pro vo zie ren de po li ti sche Ak tio nen im Be trieb, Ver -
brei tung aus län der feind li cher Hetz pa ro len),
Ver rat von Be triebs- und Ge schäfts ge heim nis sen,
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Ver stoß gegen das Wett be werbs ver bot,

Straf ta ten gegen den Ar beit ge ber oder Ar beits kol le gen (Kör per ver let zung,
Dieb stahl, Un ter schla gung, Spe sen be trug),

Ver dacht einer schwer wie gen den straf ba ren Hand lung, wenn sich der Ver -
dacht auf ob jek ti ve Tat sa chen grün det und die Ver dachts mo men te ge eig net
sind, das für die Fort set zung des Ar beits ver hält nis ses er for der li che Ver trau en
zu zer stö ren.

In we ni ger schwer wie gen den Fäl len kann eine frist ge mä ße (ver hal tens be ding te)
Kün di gung ge recht fer tigt sein.

Als Grün de für die frist lo se Kün di gung durch den Ar beit neh mer kom men u. a. in
Be tracht:

Nicht zah lung des Ar beits ent gelts, wenn der Ar beit ge ber zeit lich oder dem 
Be trag nach er heb lich in Ver zug kommt,

vor sätz li che oder grob fahr läs si ge Ge fähr dung von Leben und Ge sund heit des
Ar beit neh mers,
stän di ges und er heb li ches Über schrei ten der Höch star beits zei ten,

Straf ta ten des Ar beit ge bers gegen den Ar beit neh mer.

Auch eine frist lo se Kün di gung durch den Ar beit neh mer setzt grund sätz lich eine 
er folg lo se Ab mah nung des Ar beit ge bers vo raus.

An hö rung des Be triebsrats

Eine ohne  Anhörung des Betriebsrats vorgenommene Kün di gung ist un wirk sam;
dies gilt für or dent li che und au ßer or dent li che Kün di gun gen eben so wie für Än de -
rungs kün di gun gen. 
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Der Be triebs rat kann or dent li chen Kün di gun gen in ner halb einer Woche schrift lich
wi der spre chen, wenn

der Ar beit ge ber bei der So zi al aus wahl so zia le Grün de nicht aus rei chend 
be rück sich tigt hat,

die Kün di gung Richt li ni en wi der spricht, die mit dem Be triebs rat ver ein bart
sind,

der zu kün di gen de Ar beit neh mer an einem an de ren Ar beits platz im Be trieb
oder Un ter neh men wei ter be schäf tigt wer den kann,

eine Wei ter be schäf ti gung nach zu mut ba ren Um schu lungs- oder Fort bil dungs -
maß nah men oder zu ge än der ten Ver trags be din gun gen mög lich ist und der 
Ar beit neh mer sein Ein ver ständ nis er teilt hat.

Hat der Be triebs rat Wi der spruch gegen eine or dent li che Kün di gung ein ge legt und
der Ar beit neh mer recht zei tig Kün di gungs schutz kla ge beim Ar beits ge richt er ho ben,
ist der Ar beit neh mer bis zum rechts kräf ti gen Ab schluss des Kün di gungs schutz pro -
zes ses wei ter zu be schäf ti gen, wenn er dies ver langt. Auf An trag des Ar beit ge bers kann
das Ar beits ge richt ihn von der Wei ter be schäf ti gungs pflicht ent bin den, wenn die
Klage des Ar beit neh mers keine hin rei chen de Aus sicht auf Er folg bie tet, die Wei ter-
b eschäf ti gung für den Ar beit ge ber zu einer un zu mut ba ren wirt schaft li chen Be las -
tung füh ren würde oder der Wi der spruch des Be triebs rats of fen sicht lich un be grün -
det war.

Hat der Be triebs rat gegen eine au ßer or dent li che Kün di gung Be den ken, hat er diese
dem Ar beit ge ber in ner halb von drei Tagen unter An ga be von Grün den schrift lich
mit zu tei len.

Äu ßert sich der Be triebs rat in ner halb der je wei li gen Frist für die or dent li che bzw.
au ßer or dent li chen Kün di gung nicht, gilt seine Zu stim mung als er teilt.
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All ge mei ner Kün di gungs schutz

Der all ge mei ne Kün di gungs schutz gilt für alle Ar beit neh mer, die unter den Gel -
tungs be reich des Kün di gungs schutz ge set zes fal len. Ob das Kün di gungs schutz -
gesetz auf ein Ar beits ver hält nis An wen dung fin det, hängt von der Größe des
Betriebes (oder der Ver wal tung) und vom Be ginn des Ar beits ver hält nis ses ab.

Hat das Ar beits ver hält nis am 1. Ja nu ar 2004 oder da nach be gon nen,  fin det das
Kün di gungs schutz ge setz An wen dung, wenn in dem Be trieb in der Regel mehr
als zehn Ar beit neh mer (aus schließ lich der Aus zu bil den den) be schäf tigt sind.

Hat das Ar beits ver hält nis be reits am 31. De zem ber 2003 be stan den, fin det das
Kün di gungs schutz ge setz An wen dung, wenn in dem Be trieb am 31. De zem ber
2003 in der Regel mehr als fünf Ar beit neh mer (aus schließ lich der Aus zu bil den -
den) be schäf tigt waren, die zum Zeit punkt der Kün di gung des Ar beits ver hält -
nis ses noch im Be trieb be schäf tigt sind. Ar beit neh mer, die nach dem 31. De zem -
ber 2003 neu ein ge stellt wor den sind, wer den hier bei nicht mit ge zählt.

Als Ar beit neh mer wird voll ge zählt, wer re gel mä ßig mehr als 30 Stun den in der
Woche be schäf tigt ist. Ar beit neh mer, die we ni ger ar bei ten, wer den an tei lig be rück -
sich tigt:

bis ein schließ lich 20 Stun den mit 0,50 

bis ein schließ lich 30 Stun den mit 0,75

Die An wen dung des Kün di gungs schutz ge set zes setzt wei ter hin vo raus, dass das 
Ar beits ver hält nis zum Zeit punkt der Kün di gung in dem Be trieb oder Un ter neh men
un un ter bro chen län ger als sechs Mo na te be stan den hat (War te zeit).

Das Kün di gungs schutz ge setz schützt Ar beit neh mer vor so zi al nicht ge recht fer tig -
ten Kün di gun gen. Eine Kün di gung ist so zi al ge recht fer tigt, wenn sie durch Grün de,

1. die in der Per son des Ar beit neh mers lie gen oder
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2. die in dem Ver hal ten des Ar beit neh mers lie gen oder

3. durch drin gen de be trieb li che Er for der nis se, die einer Wei ter be schäf ti gung des
Ar beit neh mers im Be trieb ent ge gen ste hen be dingt ist.

Im Kün di gungs schutz pro zess muss der Ar beit ge ber seine Kün di gung rechtfer ti gen
und die dafür an ge ge be nen Grün de be wei sen. Kann er dies nicht, ist der Kün di -
gungs schutz kla ge statt zu ge ben.

1. Per so nen be ding te Kün di gung

Bei der per so nen be ding ten Kün di gung müs sen ob jek ti ve Grün de in der Per son
des Ar beit neh mers vor lie gen: z. B. ein un ver hält nis mä ßi ges Nach las sen der Leis -
tungs fä hig keit oder man geln de kör per li che und geis ti ge Eig nung für die ver -
ein bar te Tä tig keit.

Der häu figs te Fall der per so nen be ding ten Kün di gung ist die Kün di gung wegen
Krank heit des Ar beit neh mers. An die so zia le Recht fer ti gung einer Kün di gung
wegen Krank heit wer den von der Recht spre chung stren ge An for de run gen 
ge stellt. Da nach wird eine Kün di gung in der Regel nur dann als so zi al ge recht -
fer tigt an ge se hen, wenn es sich um eine lang an dau ern de Ar beits un fä hig keit,
um häu fi ge Kur zer kran kun gen oder um eine dau er haf te krank heits be ding te
Min de rung der Ar beits fä hig keit des Ar beit neh mers han delt und die Ar beits un -
fä hig keit zu einer un zu mut ba ren be trieb li chen und wirt schaft li chen Be las tung
des Ar beit ge bers führt. 

Auch Al ko hol ab hän gig keit oder sons ti ge Sucht krank hei ten sind Krank hei ten, die
eine Kün di gung recht fer ti gen kön nen. Auch hier ist die Kün di gung nur zu läs sig,
wenn durch die Er kran kung die be trieb li chen In te res sen un zu mut bar be ein träch -
tigt wer den.

2. Ver hal tens be ding te Kün di gung

Eine ver hal tens be ding te Kün di gung kommt grund sätz lich nur dann in Be -
tracht, wenn das Ar beits ver hält nis durch das Ver hal ten des Ar beit neh mers, 
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ins be son de re bei schuld haf ter Ver trags ver let zung (u. a. Ar beits ver wei ge rung,
stän di ges Zu spät kom men, Vor täu schen der Ar beits un fä hig keit, Spe sen be trug,
Be lei di gung oder tät li che An grif fe ge gen über dem Ar beit ge ber oder Ar beits -
kol le gen, Dieb stahl und Un ter schla gung im Be trieb) be ein träch tigt wird. Vor
einer ver hal tens be ding ten Kün di gung ist grund sätz lich eine er folg lo se Ab -
mah nung er for der lich, in der der Ar beit ge ber bei spiels wei se Leis tungs män gel
rügt und da rauf hin weist, dass im Wie der ho lungs fall mit einer Kün di gung zu
rech nen ist.

3. Be triebs be ding te Kün di gung

Als drin gen de be trieb li che Er for der nis se, die den Weg fall des Ar beits plat zes
und damit eine Kün di gung recht fer ti gen kön nen, kom men z. B. ein Ge schäfts -
rück gang (Auf trags- oder Ab satz rück gang) oder eine be triebs or ga ni sa to ri sche
Maß nah me des Ar beit ge bers (u. a. Än de rung der Pro duk ti ons me tho den, Be -
triebs ein schrän kung, Be triebs still le gung) in Be tracht. Dabei un ter liegt die un -
ter neh me ri sche Ent schei dung einer Be triebs ein schrän kung oder Ra tio na li sie -
rung grund sätz lich nicht der ge richt li chen Kon trol le, wohl aber muss der
Ar beit ge ber im Streit fall be wei sen, dass durch die un ter neh me ri sche Maß nah -
me der Ar beits platz des Ge kün dig ten weg ge fal len ist.
Ma chen drin gen de be trieb li che Er for der nis se einen Per so nal ab bau er for der -
lich und kom men für die Kün di gung meh re re Ar beit neh mer in Be tracht, die
nach der bis her aus ge üb ten Tä tig keit mit ei nan der ver gleich bar sind, hat eine
So zi al aus wahl unter den in Be tracht kom men den Ar beit neh mern nach so zia -
len Ge sichts punk ten statt zu fin den. Der Ar beit ge ber hat in die sem Fall ab zu -
wä gen, wel cher Ar beit neh mer unter Zu grun de le gung der Dauer der Be triebs -
zu ge hö rig keit, des Le bens al ters, der Un ter halts pflich ten und der Schwer be hin -
de rung des Ar beit neh mers von einem Ar beits platz ver lust am we nigs ten hart
be trof fen ist. Von der So zi al aus wahl kön nen die je ni gen Ar beit neh mer aus ge -
nom men wer den, deren Wei ter be schäf ti gung wegen ihrer Kenntnis se, Fä hig kei -
ten und Leis tun gen oder zur Er hal tung einer aus ge wo ge nen Per so nal struk tur
des Be trie bes im be rech tig ten be trieb li chen In te res se liegt. Dem be trof fe nen
Ar beit neh mer sind die Grün de für die ge trof fe ne so zia le Aus wahl auf Ver lan -
gen zu nen nen.
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Ist in einem Ta rif ver trag, in einer Be triebs ver ein ba rung nach § 95 des Be triebs -
ver fas sungs ge set zes oder in einer ent spre chen den Richt li nie nach den Per so -
nal ver tre tungs ge set zen fest ge legt, wie die vier ge nann ten so zia len Ge sichts -
punk te im Ver hält nis zu ei nan der zu be wer ten sind, so kann die Be wer tung vom
Ar beits ge richt nur auf grobe Feh ler haf tig keit über prüft wer den. Die Über-
prü fung der ge trof fe nen So zi al aus wahl ist eben falls auf grobe Feh ler haf tig keit
be schränkt, wenn Ar beit ge ber und Be triebs rat bei einer Be triebs än de rung
einen In te res sen aus gleich ver ein bart und die zu kün di gen den Ar beit neh mer in
einer Na mens lis te be nannt haben.

Kün di gungs schutz ver fah ren

Die Klage gegen die Kün di gung muss der Ar beit neh mer in ner halb von 3 Wo chen
nach Zu gang der schrift li chen Kün di gung vor dem Ar beits ge richt er he ben. Trotz
des Kün di gungs schutz pro zes ses muss der Ar beit neh mer nach Ab lauf der Kün di -
gungs frist in der Regel den Be trieb ver las sen. Er kann dann ar beits los sein oder
einen Ar beits ver trag mit einem an de ren Ar beit ge ber ab schlie ßen. Dies hin dert ihn
nicht an der Fort set zung des Pro zes ses.
Der Ar beit neh mer kann wäh rend des Kün di gungs rechts strei tes bis zum rechts-
kräf ti gen Ab schluss des Rechts strei tes die Wei ter be schäf ti gung bei un ver än der ten
Ar beits be din gun gen ver lan gen, wenn der Be triebs rat der Kün di gung nach § 102
BetrVG wi der spro chen hat (siehe An hö rung des Be triebs rats). Da rü ber hi naus hat
der ge kün dig te Ar beit neh mer nach der Recht spre chung des Bun des ar beits ge richts
einen An spruch auf ver trags ge mä ße Be schäf ti gung über den Ab lauf der Kün di -
gungs frist hi naus (oder bei einer frist lo sen Kün di gung über deren Zu gang hi naus)
bis zum rechts kräf ti gen Ab schluss des Kün di gungs schutz pro zes ses immer dann,
wenn die Kün di gung of fen sicht lich un wirk sam ist (z. B. bei Nicht an hö rung des 
Be triebs rats) oder wenn die Kün di gung nach Fest stel lung des Ge richts un wirk sam
ist und über wie gen de schutz wer te In te res sen des Ar beit ge bers einer sol chen 
Be schäf ti gung nicht ent ge gen ste hen. Nach dem ge won ne nen Kün di gungs schutz -
pro zess hat der Ar beit neh mer An spruch auf das ver ein bar te Ar beits ent gelt für die
Zeit sei nes Aus schei dens aus dem Be trieb auf grund der vom Ge richt für un wirk sam
er klär ten Kün di gung bis zum Wie der ein tritt in den Be trieb. Al ler dings sind die Ein -
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künf te, die er in der Zeit bis zur Ur teils ver kün dung er zielt hat, auf den ent gan ge nen
Ver dienst an zu rech nen. Das sind

Ein künf te aus an de rer, neuer Ar beit,

Ein künf te, die er hätte haben kön nen, wenn er neue, zu mut ba re Ar beit 
an ge nom men hätte (er hat eine neue Ar beit „bös wil lig“ ab ge lehnt),

Leis tun gen in fol ge Ar beits lo sig keit aus der So zi al ver si che rung, der Ar beits-
lo sen ver si che rung, der Si che rung des Le bens un ter halts nach dem Zwei ten
Buch So zi al ge setz buch oder der So zi al hil fe. Diese Be trä ge hat der Ar beit ge ber
an die Stel le zu rück zu zah len, die sie ge zahlt hat.

Ab fin dung

Unter be stimm ten Vor aus set zun gen kann der Ar beit neh mer bei Be en di gung des
Ar beits ver hält nis ses durch den Ar beit ge ber eine Ab fin dung er hal ten:

Ab fin dung nach § 1a Kün di gungs schutz ge setz
Kün digt der Ar beit ge ber be triebs be dingt, kann der Ar beit neh mer zwi schen einer
Kün di gungs schutz kla ge oder einer Ab fin dung wäh len. Die Ab fin dung be trägt 
0,5 Mo nats ver diens te für jedes Be schäf ti gungs jahr. Die ser Ab fin dungs an spruch
setzt vo raus, dass der Ar beit ge ber im Kün di gungs schrei ben die Kün di gung auf 
be triebs be ding te Grün de stützt undden Ar beit neh mer da rauf hin weist, dass er die
Ab fin dung be an spru chen kann, wenn er die drei wö chi ge Frist für die Er he bung der
Kün di gungs schutz kla ge ver strei chen lässt.

Ab fin dung bei ge richt li cher Auf lö sung des Ar beits ver hält nis ses nach  
§ 9 Kün di gungs schutz ge setz

Der Ar beit neh mer hat An spruch auf eine Ab fin dung, wenn

er in ner halb von drei Wo chen nach Zu gang der vom Ar beit ge ber aus ge spro -
che nen Kün di gung gegen die Kün di gung Kün di gungs schutz kla ge beim 
Ar beits ge richt er ho ben hat und
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das Ge richt fest ge stellt hat, dass die Kün di gung nach dem Kün di gungs schutz -
ge setz so zi al un ge recht fer tigt ist und 

das Ar beits ver hält nis auf An trag des Ar beit neh mers oder des Ar beit ge bers
durch Ur teil auf ge löst wird, weil die Fort set zung des Ar beits ver hält nis ses nicht
zu mut bar bzw. eine den Be triebs zwe cken dien li che wei te re Zu sam men ar beit
nicht zu er war ten ist.

Un zu mut bar keit der Fort set zung des Ar beits ver hält nis ses ist stets an zu neh men,
wenn der Ar beit neh mer zur frist lo sen Kün di gung be rech tigt wäre. Aber auch 
Grün de, die für eine frist lo se Kün di gung nicht aus rei chen, kön nen die Fort set zung
un zu mut bar ma chen. Zu den ken ist etwa an Fälle, in denen als Kün di gungs grün de
un zu tref fen de ehr ver let zen de Be haup tun gen über den Ar beit neh mer leicht fer tig
ge nannt wor den sind oder das Ver trau ens ver hält nis im Ver lau fe des Pro zes ses ohne
we sent li ches Ver schul den des Ar beit neh mers zer rüt tet wor den ist.

Auch der Ar beit ge ber hat in be stimm ten Fäl len das Recht, auf Be en di gung des 
Ar beits ver hält nis ses gegen Ab fin dungs zah lung an den Ar beit neh mer zu be ste hen –
wenn aus be trieb li chen Grün den eine sinn vol le Zu sam men ar beit mit dem Ar beit -
neh mer nicht mehr mög lich sein dürf te. Er hat dies aus führ lich zu be grün den. Im
Falle der Ent las sung eines lei ten den An ge stell ten (Ge schäfts füh rer, Be triebs lei ter
u. ä.) be darf der Auf lö sungs an trag des Ar beit ge bers kei ner Be grün dung.

Die Höhe der Ab fin dung kann bis zu 12 Mo nats ge häl tern be tra gen. 

Aus nah men:

der Ar beit neh mer ist 50 Jahre oder älter und war min des tens 15 Jahre in dem
Be trieb be schäf tigt – dann kann die Ab fin dung bis zu 15 Mo nats ver diens ten 
be tra gen,

der Ar beit neh mer ist 55 Jahre oder älter und sein Ar beits ver hält nis be stand
min des tens 20 Jahre – dann kann die Ab fin dung bis zu 18 Mo nats ver diens ten
be tra gen.
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An spruch auf eine er höh te Ab fin dung be steht nicht, wenn der Ar beit neh mer zum
Zeit punkt der Auf lö sung des Ar beits ver hält nis ses das Le bens al ter er reicht hat, ab
dem er die Re gel al ters ren te be zie hen kann.

Ver ein bar te Ab fin dungs zah lung

Ein An spruch des Ar beit neh mers auf eine Ent las sungs ab fin dung kann sich auch aus
einem Ta rif ver trag, einem zwi schen Ar beit ge ber und Be triebs rat ver ein bar ten 
So zi al plan oder einer Ver ein ba rung zwi schen Ar beit ge ber und Ar beit neh mer (z. B.
ge richt li cher oder au ßer ge richt li cher Ver gleich) er ge ben.

Be steu e rung von Ab fin dun gen und Auswirkungen auf das Ar beits lo sen geld

Abfindungen wegen einer Auflösung des Arbeitsverhältnisses, die seit dem 1. Januar
2008 ausgezahlt werden, sind in voller Höhe steuerpflichtig. Die Abfindung kann je-
doch nach § 34 Absatz 1 Einkommensteuergesetz ermäßigt besteuert werden (Ab -
mil de rung der Pro gres si ons wir kung durch eine sog. Fünf tel-Re ge lung, d.h. rech ne -
ri sche Ver tei lung des steu er pflich ti gen Ab fin dungs be tra ges auf 5 Jahre, wenn eine
Zusammenballung von Einkünften vorliegt).

Der An spruch auf Ar beits lo sen geld ruht, wenn der Ar beits lo se wegen Be en di gung
sei nes Ar beits ver hält nis ses eine Ab fin dung, Ent schä di gung oder ähn li che Leis tung
(Ent las sungs ent schä di gung) er hal ten oder zu be an spru chen hat und au ßer dem das
Ar beits ver hält nis be en det wor den ist, ohne dass die Frist ein ge hal ten wurde, die der
or dent li chen Kün di gungs frist des Ar beit ge bers ent spricht.

Durch das Ruhen des An spruchs wird der Zah lungs be ginn des Ar beitslo sen gel des 
hi naus ge scho ben. Die An spruchs dau er wird hier durch nicht ge kürzt.

So lan ge der An spruch auf Ar beits lo sen geld ruht, be steht kein auf dem Bezug von Ar-
beitslosengeld beruhendes Kran ken- oder Pfle ge ver si che rungs verhältnis. Dement-
sprechend wer den  durch die Bundesagentur für Arbeit auch keine Bei trä ge zur ge -
setz li chen Kran ken - und Pfle ge ver si che rung ent rich tet.
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Der Ru hens zeit raum be ginnt am Ka len der tag nach dem letz ten Tag des Ar beits ver -
hält nis ses. Er endet spä tes tens an dem Tage, an dem das Ar beits ver hält nis ge en det
hätte, wenn es unter Ein hal tung einer der or dent li chen Kün di gungs frist des Ar beit -
ge bers ent spre chen den Frist be en det wor den wäre.

Der An spruch auf Ar beits lo sen geld ruht längs tens für die Dauer eines Jah res.

Kün di gungs schutz bei Än de rungs kün di gung

Das Kün di gungs schutz ge setz gilt auch bei Än de rungs kün di gun gen. Al ler dings
soll te der Ar beit neh mer das Ar beit ge ber an ge bot für die ge än der ten Ar beits be din -
gun gen unter dem Vor be halt an neh men, dass die Än de rungs kün di gung so zi al 
ge recht fer tigt ist. In die sem Fall ris kiert er nicht den Ver lust des Ar beits plat zes,
wenn die Klage auf Fest stel lung, dass die Än de rung der Ar beits be din gun gen so zi al
un ge recht fer tigt ist und das Ar beits ver hält nis über den Kün di gungs ter min hi naus
un ver än dert fort be steht, vom Ar beits ge richt als un be grün det ab ge wie sen wird. Ist
seine Klage be grün det, gel ten die ur sprüng li chen Ar beits be din gun gen. Der Ar beit -
ge ber hat ent spre chen de Nach zah lun gen zu leis ten.

Das Gebot der So zi al aus wahl bei be triebs be ding ter Kün di gung gilt auch für die 
Än de rungs kün di gung.

Be son de rer Kün di gungs schutz be stimm ter Ar beit neh mer grup pen

Für Per so nen grup pen, die be son ders schutz be dürf tig sind, be steht be son de rer 
Kün di gungs schutz. Er be steht neben dem all ge mei nen Kün di gungs schutz. 

Be son ders ge schützt sind ins be son de re

Schwan ge re und Müt ter bis zum Ab lauf von vier Mo na ten nach der Ent bin dung
(Mut ter schutz ge setz),
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Ar beit neh mer im Zu sam men hang mit der In an spruch nah me der El tern zeit
(Bun des el tern geld- und El tern zeit ge setz),

schwer be hin der te Men schen (Neun tes Buch So zi al ge setz buch –  SGB IX),

Arbeitnehmer während des Grundwehrdienstes, einer Wehrübung, einer 
zweijährigen Dienstzeit als Soldat auf Zeit (Arbeitsplatzschutzgesetz) oder 
des Zivildienstes (Zivildienstgesetz)..

Beschäftigte, die wegen häuslicher Pflege eines nahen Angehörigen kurzzeitig
an der Arbeitsleistung verhindert sind oder Pflegezeit in Anspruch nehmen
(Pflegezeitgesetz).

Ge gen über die sen Personen be steht Kün di gungs ver bot oder der Ar beit ge ber darf
nur aus nahms wei se und nach Ein ho lung der vor he ri gen Zu stim mung einer staat li -
chen Be hör de kün di gen.

Be son de ren Kün di gungs schutz haben auch Mit glie der des Be triebs rats, Mit glie der
der Ju gend- und Aus zu bil den den ver tre tung, des Wahl vor stands und Wahl be wer -
ber. Ihnen darf nicht or dent lich ge kün digt wer den, die au ßer or dent li che (frist lo se)
Kün di gung ist nur mit Zu stim mung des Be triebs rats zu läs sig.

Mas sen ent las sungs schutz

In Be trie ben mit mehr als 20 Ar beit neh mern sind Ent las sun gen von mehr als fünf
Ar beit neh mern in ner halb von 30 Ka len der ta gen gegenüber der Agen tur für Ar beit
vor Aus spruch der Kün di gung an zu zei gen. Es gilt dann eine Ent las sungs sper re von
einem Monat. In die ser Zeit soll die Agen tur für Ar beit ver su chen, Lö sun gen für die
durch die Mas sen ent las sung auf ge wor fe nen Prob le me zu fin den. Die Agen tur für
Ar beit kann die Ent las sungs sper re auf he ben oder um einen Monat ver län gern. 
Die ser Schutz geht über den all ge mei nen Kün di gungs schutz hi naus. Der Mas sen -
ent las sungs schutz gilt nicht für Sai son- und Kam pag ne-Be trie be, wenn die Ent las -
sung durch diese Ei gen art der Be trie be be dingt ist.
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Pflich ten bei Be en di gung des Ar beits ver hält nis ses

Zeug nis

Jeder Ar beit neh mer hat bei Be en di gung des Ar beits ver hält nis ses einen An spruch
auf ein schrift li ches Zeug nis. Das Zeug nis hat min des tens An ga ben zur Art und
Dauer der Tä tig keit zu ent hal ten (ein fa ches Zeug nis). Da rü ber hi naus kann der 
Ar beit neh mer ver lan gen, dass der Ar beit ge ber auch An ga ben über Leis tung und
Ver hal ten im Ar beits ver hält nis macht (qua li fi zier tes Zeug nis). Bei der Er tei lung des
Zeug nis ses muss der Ar beit ge ber die Grund sät ze be rück sich ti gen, die vom Bun des -
ar beits ge richt ent wi ckelt wor den sind.

Da nach sind fol gen de Grund sät ze zu be ach ten:

Die äu ße re Form darf nicht den Ein druck er we cken, der Ar beit ge ber 
dis tan zie re sich vom Wort laut sei ner Er klä rung.

Das Zeug nis muss wahr sein. Es muss alle we sent li chen Tat sa chen und Be wer -
tun gen ent hal ten, die für die Ge samt be ur tei lung aus schlag ge bend sind.

Es muss von ver stän di gem Wohl wol len ge tra gen sein und darf das 
wei te re Fort kom men des Ar beit neh mers nicht un nö tig be hin dern.

Ent hält ein Zeug nis fal sche Dar stel lun gen oder un rich ti ge Be haup tun gen, kann der
Ar beit neh mer die Aus stel lung eines neuen Zeug nis ses ver lan gen. Eine schlich te
Kor rek tur ist nicht aus rei chend. Not falls kann ein Zeug nis im ar beits ge richt li chen
Ver fah ren über prüft wer den. Die Ar beits ge rich te sind  be fugt, das Zeug nis unter
Um stän den selbst neu zu for mu lie ren.
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Aus kunft über Ar beit neh mer

Der Ar beit ge ber ist ge gen über einem neuen Ar beit ge ber nicht ver pflich tet, Aus -
künf te über Ar beit neh mer zu er tei len. Er ist je doch zur Aus kunft be rech tigt, und
zwar ohne Wis sen und Zu stim mung des Ar beit neh mers, so weit nicht Vor schrif ten
des Da ten schut zes miss ach tet wer den. Auf Ver lan gen muss der Ar beit ge ber dem
Ar beit neh mer Kennt nis über die Aus künf te geben.

Aus fül len und He raus ga be der Ar beits pa pie re

Nach Be en di gung des Ar beits ver hält nis ses muss der Ar beit ge ber dem Ar beit neh mer
die Ar beits pa pie re aus hän di gen. Schuld haft ver spä te te Rück ga be oder fal sches Aus -
fül len der Ar beits pa pie re füh ren zum Scha dens er satz an spruch des Ar beit neh mers.
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Bürgertelefon zum Thema
Arbeitsrecht

Montag bis Donnerstag von 8 bis 20 Uhr
Sie fragen – wir antworten

Arbeitsrecht

01805/676713
(Fest preis 14 Cent/Min. – aus den Festnetzen und maximal 42 Cent/Min. aus den Mo bil funk net zen)

Arbeitsrecht
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Mon tag bis Don ners tag von 8 bis 20 Uhr

Sie fra gen – wir ant wor ten

Rente: 0 18 05 6767-10

Un fall ver si che rung/Eh ren amt: 0 18 05 6767-11

Ar beits markt po li tik und - för de rung: 0 18 05 6767-12

Ar beits recht: 0 18 05 6767-13

Teil zeit, Al ters teil zeit, Mi ni jobs: 0 18 05 6767-14

Infos für be hin der te Men schen: 0 18 05 6767-15

Ausbildungsförderung/Ausbildungsbonus: 0 18 05 6767-18

Europäischer Sozialfonds/Soziales Europa: 0 18 05 6767-19

Mitarbeiterkapitalbeteiligung: 0 18 05 6767-20

Informationen zum Bildungspaket 0 18 05 6767-21

Ge hör lo sen/Hör ge schä dig ten-Ser vice:
info.ge ho er los@bmas.bund.de
Schreib te le fon: 0 18 05 6767-16
Fax: 0 18 05 6767-17
Ge bär den te le fon: ge baer den te le fon@sip.bmas.bu er ger ser vi ce-bund.de

(Fest preis 14 Cent/Min. – aus den Festnetzen und maximal 42 Cent/Min. aus den Mo bil funk net zen)

www.bmas.de · info@bmas.bund.de

Bür ger te le fon
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